
Aichwald.  Nach neun Monaten 

Bauzeit ist der Geh- und Radweg 

zwischen Weinstadt-Beutelsbach  

und dem Aichwalder Ortsteil 

Aichelberg  fertiggestellt. Die Stre-

cke, die das Remstal und den Schur-

wald verbindet, wurde auf einer 

Länge von 1,3 Kilometern komplett 

erneuert.

Die Route wird von Pendlern 

und Freizeitradelnden gleicherma-

ßen stark genutzt 3 trotz des steilen 

Anstiegs. Der ursprüngliche Rad-

weg neben der Kreisstraße 1864 

war sehr schmal und in einem 

schlechten baulichen Zustand. Die 

neue Strecke bietet den Nutzern 

nun mehr Sicherheit und Komfort. 

Denn der Weg wurde nicht nur 

durchgehend asphaltiert und mar-

kiert, sondern auch deutlich ver-

breitert. Nach Angaben des Waib-

linger Landratsamtes  wurde der 

bislang 1,30 Meter breite Weg auf 

2,50 Meter ausgebaut.

>Mit der Verbreiterung des Rad-

wegs setzen wir den bereits vom 

Landkreis Esslingen ausgebauten 

Weg nahtlos fort<, sagte Richard 

Sigel, der Landrat des Rems-Murr-

Kreises, bei der offiziellen Freigabe 

vor wenigen Tagen. >Gute Radver-

kehrsplanung endet nicht an Ver-

waltungsgrenzen<, heißt es in einer 

Mitteilung der Kreisbehörde. 

Weinstadts Oberbürgermeister 

Michael Scharmann sprach dem-

nach von einem Projekt, das Men-

schen, Orte und Landkreise mitei-

nander verbinde und nachhaltige 

Mobilität stärke.

Laut dem Waiblinger Landrats-

amt wurden rund um den Radweg 

umfangreiche Bauarbeiten zur 

Hangsicherung und zur Entwässe-

rung umgesetzt. Auch Natur- und 

Artenschutz spielten bei dem Pro-

jekt eine wichtige Rolle. Unter 

anderem mussten vor Beginn der 

Bauarbeiten 80 erwachsene Zaun-

eidechsen, mehr als 100 Jungtiere 

sowie zehn Blindschleichen einge-

sammelt und in eigens neu geschaf-

fene Biotope umgesiedelt werden. 

Dafür wurden insgesamt 18 Tot-

holzhaufen angelegt.

Die Gesamtkosten des Projektes 

beziffert die Verwaltung des Rems-

Murr-Kreises auf rund 1,5 Millio-

nen Euro. Die Hälfte davon über-

nimmt das Land Baden-Württem-

berg. eh

  Neuer Radweg führt auf den Schurwald
 Die 1,3 Kilometer lange  Radstrecke zwischen 

Weinstadt-Beutelsbach und Aichwald-

Aichelberg  ist fertiggestellt. Die Arbeiten für die 

Runderneuerung haben neun Monate gedauert.

Der  Radweg, der das Remstal mit den  Schurwald-Höhen  verbin-

det, ist sicherer und komfortabel. Foto: Landratsamt Rems-Murr

Reichenbach. Am Freitag, 17. Juli, 

20 Uhr, spielen >Zwei! Zu dritt< im 

Biergarten der Halle in Reichen-

bach >die besten Songs aus 60 Jah-

ren Pop und Rock<. red

>Zwei! Zu dritt< 
in der Halle

Aichwald. Im Rahmen der Veran-

staltungsreihe >Gläserne Produk-

tion< öffnet am Samstag, 18. Juli, die 

Imkerei Goldblüte in Aichwald-Ai-

chelberg (Baacher Weg 10) ab 14.30 

Uhr ihre Türen. Gezeigt wird dabei,  

welche Dynamik in einem Bienen-

volk herrscht, wie die Bienen zusam-

menarbeiten und kommunizieren, 

wie sie aus Nektar Honig machen. 

Imker Sebastian Faiß veranschau-

licht, wie er  den Honig aus den 

Waben gewinnt.  Honig kann vor Ort 

verkostet und erworben werden. 

Kinder dürfen  ihr eigenes Etikett 

gestalten, ein Glas Honig  abfüllen 

und mit nach Hause nehmen. red

Infos und Anmeldung unter: 

https://imkerei-goldbluete.de

Imkerei 
öffnet Türen

Ob sich die Stadt mit dem jetzi-

gen Abstimmungsverhalten einen 

Gefallen getan hat, muss abgewartet 

werden. >Ich halte das für den fal-

schen Ansatz. Wir hätten guten Wil-

len zeigen müssen<, meint der Bür-

germeister. Denn bisher sei das Land 

noch durchaus offen für die von Plo-

chingen favorisierte B-10-Trasse 

gewesen. Wer das nun zerschlagene 

Porzellan zwischen der Stadt und 

dem Land zusammenkehrt und wie 

es danach weitergeht, ist eine der 

spannenden Fragen, mit denen sich 

die Kommunalpolitik am Neckar-

knie in den kommenden Monaten 

beschäftigen müssen wird. bra

Bruckenwasen für den Radschnell-

weg zu nutzen und die Radler am 

Heim des Obst- und Gartenbauver-

eins vorbeizuführen. In Plochingen 

wird diese Variante aber überwie-

gend kritisch gesehen. Ungern 

möchte man die Radler in den Bru-

ckenwasen schicken, auch nicht ein 

kleines Stück. Es werden unter 

anderem Konflikte mit Fußgän-

gern befürchtet. Stattdessen sollte 

der Radschnellweg parallel zu B 10 

verlaufen, wünscht sich eine Mehr-

heit in Plochingen. Doch diese 

Wegeführung wäre wesentlich teu-

rer, weil eine neue Querung der 

Bahnlinie notwendig wäre.

Plochingen. Am Wochenende 10. 

bis 12. Juli wird in Plochingen wie-

der das Marquardtfest gefeiert, ver-

anstaltet  vom Arbeitskreis Plochin-

ger Vereine in Zusammenarbeit mit 

der Stadt. Zum Auftakt spielen am 

Freitagabend die >Flippmanns< und  

die >Strahler 70<. Am Samstag, 

11. Juli, wird dann ab 19 Uhr zur 

Partynacht geladen: Auf der Markt-

platzbühne spielt die Band >Bock-

stark< und auf dem Fischbrunnen-

platz die Rock-Coverband >Wis-

hing Well<. 

Am Sonntag findet auf dem 

Marktplatz ab 10 Uhr ein ökumeni-

scher Gottesdienst statt. Danach 

gibt es den  >Bunten Tag der Verei-

ne<. Unterhaltung und Musik  gibt es 

auf beiden Bühnen mit dem CVJM-

Posaunenchor, den Harmonika-

freunden Plochingen, den >Rocking 

Stars<, der Stadtkapelle, der Tanz-

schule Tanzkraftwerk, dem Kultur-

verein der Griechen Syllogos Ponti-

on Amarantos und dem TV Plo-

chingen. Für die Kleinen ist am 

Sonntag auch einiges geboten: mit 

einer Kinderspielstadt, dem >Bären-

hospital<, einer Schießbude, Fahr-

ten mit dem Feuerwehrauto, Mit-

machangeboten der Schachfreunde 

und des CVJM  sowie einem Bun-

gee-Trampolin.

Ein fester Bestandteil des Mar-

quardtfestes ist das historische Sze-

nenspiel, das am Sonntag um 15 

Uhr beginnt. Die Darsteller lassen 

die Legende um Marquardt von 

Randeck aufleben 3 dem großen 

Plochinger Ortsherren und 

Namensgeber des Festes. Danach 

wird erstmals >Marquardts Schüt-

zenkönig< gekürt. red

Ein Fest 
zu Ehren 
Marquardts

hatte in der Gemeinderatssitzung  

noch erfolgreich den Geschäftsord-

nungsantrag zu einer geheimen 

Abstimmung gestellt. Die Hoffnung 

war, dass es Abweichler innerhalb 

der CDU, der ULP oder der Bürger-

liste geben werde. Das Ergebnis hat 

sich aber nicht geändert.

Teure B-10-Trasse 

wird favorisiert

Seit Jahren ist die Streckenführung 

des Radschnellwegs bei Plochingen 

umstritten. So gibt es die Idee, die 

bestehende Bahnunterführung zum 

mehreren Verlängerungen aus. 

Deshalb hatte die Stadtverwaltung 

zwischen dem 9. Juni und dem 

29. Juni noch einmal darum gerun-

gen, dem Land die Zusage für die 

B-10-Trasse abzuringen. Vorsorg-

lich wurde für Ende Juni eine 

außerordentliche Gemeinderatssit-

zung einberufen.

Obwohl es viele Gespräche mit 

dem Regierungspräsidium Stutt-

gart gegeben habe, hätten sich die 

Mitarbeiter dort während eines 

laufenden Planungsprozesses nicht 

auf eine schriftliche Zusage für die 

zukünftige Trassenführung festle-

gen lassen, so Frank Buß. Die OGL 

E
s bleibt dabei. Die Brücke für 

den Radschnellweg in Plo-

chingen wird nicht zeitnah gebaut. 

Die Mehrheit des Gemeinderats 

lehnte die Vergabe der Bauarbeiten 

für die Radbrücke erneut ab. Das 

bedeutet, dass die Stadt eine Inte-

rimsbrücke zur Sanierung der Fils-

brücke für geschätzt eine Million 

Euro bauen muss.

>Ich bedauere es sehr<, sagte Plo-

chingens Bürgermeister Frank Buß  

nach der Abstimmung. Denn den 

Schaden hat nun die Stadt, genauer 

gesagt der Steuerzahler. Hinter-

grund: Für den Radschnellweg 

durch das Fils- und Neckartal muss 

bei Plochingen eine Brücke über die 

Fils gebaut werden. Gleichzeitig 

braucht die Stadt Plochingen eine 

Ausweichbrücke für die Zeit, in 

welcher sie die bestehende Filsbrü-

cke erneuert. Nun gab es die Idee, 

zwei Fliegen mit einer Klappe zu 

schlagen. Die Radbrücke des Lan-

des wird früher als für den Rad-

schnellweg benötigt gebaut und 

von der Stadt zunächst als Interims-

brücke genutzt.

Jenseits des 

Bruckenwasens

Lange hat die Plochinger Stadtver-

waltung dafür gearbeitet, dass das 

klappt. >Das war die Lösung, bei der 

die Stadt gewonnen hätte<, ist sich 

der Bürgermeister sicher. Die 

Mehrheit des Gemeinderates sah 

das anders.

Bei der Abstimmung im 

Gemeinderat am 9. Juni hatten 

CDU, Bürgerliste und die Unab-

hängige Liste Plochingen (ULP) 

gegen die Pläne votiert. Sie wollten 

erst die Zusage vom Land, dass der 

Radschnellweg nicht durch den 

Bruckenwasen verläuft. Ende Juni 

lief die Vergabefrist für die Bau-

arbeiten der Radfahrbrücke nach 

Brückengegner setzen sich durch
Der Verlauf des geplanten Radschnellwegs bewegt weiter die Gemüter 3 insbesondere in Plochingen. 

Nun hat dort die Ratsmehrheit  erneut gegen einen mühsam ausgehandelten Deal zwischen der Stadt und dem Land gestimmt.

Im Zuge der Sanierung der Filsbrücke muss jetzt eine Interimsbrücke  für geschätzt eine Million Euro gebaut werden.

Die bestehende Unterführung könnte auch für den Radschnellweg genutzt werden. Foto: Philipp Braitinger

Wernau. Der Musikverein Stadt-

kapelle Wernau  bittet  zum  Maulta-

schenfest:  Am Wochenende,   11. und 

12. Juli, verwandelt  sich  die Wer-

nauer Hauptstraße   in eine  Festmei-

le. Im Fokus: die schwäbische Kult-

Spezialität.  Das Fest beginnt am 

Samstag um 17 Uhr. Zunächst spie-

len  die Polkaschwaben, bevor ab 20 

Uhr bei der  Partynacht mit >Just for 

Fun< ausgelassen gefeiert werden 

darf 3 mit einem   besonderen High-

light: Eine  Lasershow wird mit  

Licht- und Spezialeffekten  für Fes-

tivalatmosphäre sorgen. 

Der Festsonntag beginnt um 

11.30 Uhr mit einem Frühschop-

pen, zu dem der  Musikverein Wäl-

denbronn aufspielt. Am Nachmit-

tag gestalten die   Vereine ein 

abwechslungsreiches Bühnenpro-

gramm. Auch für die jüngsten Gäs-

te ist an beiden Tagen viel   geboten. 

Neu ist  dieses Jahr eine Tombola, 

deren Erlös der Jugendarbeit der 

Stadtkapelle  zugute kommt. Kuli-

narisch dreht sich natürlich alles um 

die  Maultasche in sämtlichen Varia-

tionen. Ergänzt wird das Angebot 

durch Grillspezialitäten  sowie Kaf-

fee und Kuchen am Sonntag. red

Ein Fest der 
Maultasche 

bei Alltagsproblemen durch 
gegenseitige Unterstützung

rund um das Thema Körper-
und Mehrfachbehinderung

durch Erfahrungsaustausch
mit Betroffenen
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ße (Fußgängerüberweg), in der 
Obertürkheimer Straße (Spiel-
platz, Schulweg, Lückenschluss), in 
der Mettinger Straße (Kita, Schul-
weg), in der Liebersbronner Straße 
(Kita, Schulweg, Lückenschluss), in 
der Alleenstraße (Fußgängerüber-
weg, Lückenschluss), in der 
Hegensberger Straße (Fußgänger-
überweg, Lückenschluss) und in 
der Mülbergerstraße (Klinik, 
Lückenschluss). In den meisten 
Fällen soll Tempo 30 lediglich zeit-
lich begrenzt tagsüber gelten. 
Theoretisch möglich wäre auch die 
Einführung von Tempo 30 auf der 
östlichen Seite von Maillestraße 
und Neckarstraße bis zur Kiesstra-
ße (Spielplatz) und in der Barbaros-
sastraße (Spielplatz, Lücken-
schluss). Doch in beiden Fällen 
würde laut Stadtverwaltung 
dadurch der Busverkehr behindert.

Zwei Strecken 

wurden zurückgestellt

Daher soll die Reduzierung der 
Höchstgeschwindigkeit dort 
zurückgestellt werden, bis die 
ohnehin bereits geplante Ände-
rung der Buslinie 111 in trockenen 
Tüchern ist. Im Ausschuss für Bau-
en, Mobilität und Klimaschutz  
stieß die Ausweisung zusätzlicher 
Tempo-30-Zonen auf Zustim-
mung 3 wenngleich eine breite 
Mehrheit lieber stadtweit Tempo 
40 einführen würde. >Aber das 
sieht der Gesetzgeber nicht vor<, 
stellte die Ordnungsamtsleiterin 
Länge klar. meb

Einrichtung von Tempo 30 mög-
lich machen, in der Röntgenstraße 
wegen einer Werkstatt für behin-
derte Menschen, wegen eines Fuß-
gängerüberwegs und als Lücken-
schluss, in der Jakobstraße (wegen 
eines Spielplatzes), in der Teckstra-
ße (Kita), in der Kreuzgartenstraße 
(Spielplatz), in der Karl-Pfaff-Stra-

samt 14 weiteren Strecken in Ess-
lingen Tempo 30 eingerichtet wer-
den kann. Zwei Strecken wurden 
zurückgestellt, in zwölf Fällen soll 
nun nach und nach das neue Tem-
polimit eingeführt werden.

Konkret geht es dabei um Stre-
ckenabschnitte in der Indexstraße, 
wo eine Kita und ein Schulweg die 

Vor diesem Hintergrund habe 
man geprüft, wo Reduzierungen 
der zulässigen Höchstgeschwindig-
keit möglich sind, heißt es aus dem 
Rathaus. Dabei habe man stets auch 
die potenziellen Auswirkungen auf 
den öffentlichen Nahverkehr mit-
betrachtet. Herausgekommen sei 
dabei, dass prinzipiell auf insge-

lang galt ein Maximum von 300 
Metern. Zudem gelten jetzt auch 
Fußgängerüberwege, Spielplätze, 
hochfrequentierte Schulwege sowie 
Einrichtungen für Menschen mit 
Behinderungen als sogenannte sen-
sible Einrichtungen, in deren 
Umfeld Tempo-30-Zonen einge-
richtet werden dürfen. 

M
ehr Sicherheit, weniger 
Lärm, bessere Luft: Für die 

Befürworter von Tempo 30 gibt es 
gleich mehrere gute Gründe, dieses 
Tempolimit auf zusätzlichen Stre-
cken einzuführen. Durch eine 
Gesetzesnovelle ist das jetzt auch 
etwas einfacher als zuvor. Auf 
Antrag der Grünen hat die Stadt 
Esslingen deshalb untersucht, wo 
im Stadtgebiet die Einführung von 
Tempo 30 sinnvoll und machbar 
wäre 3 und zwölf Strecken dafür 
identifiziert.

Eigentlich hatte man sich im 
Esslinger Rathaus große Hoffnun-
gen mit Blick auf die Novellierung 
der Straßenverkehrsordnung 
gemacht. >Aber die Änderungen 
sind nicht der große Wurf<, bedau-
erte die Ordnungsamtsleiterin Bri-
gitte Länge jüngst in einer  Sitzung 
des Ausschusses für Bauen, Mobili-
tät und Klimaschutz (ABMK). Sie 
hätte sich gewünscht, dass die Stadt 
am Ortsschild ein Tempolimit von 
30 oder 40 Kilometern je Stunde 
festlegen kann, das dann für die 
gesamte Stadt gilt. >Das wäre eine 
bürokratische Erleichterung gewe-
sen<, so Länge. Aber das sei nach 
wie vor nicht möglich 3 stattdessen 
seien weiterhin stets Einzelfallprü-
fungen notwendig.

Daher habe man noch einmal 
sehr intensiv das gesamte Stadtge-
biet beleuchtet, und zwar im Hin-
blick auf die jüngsten Änderungen 
der Straßenverkehrsordnung. Die-
sen zufolge sind jetzt Lückenschlüs-
se zwischen zwei innerörtlichen 
Tempo-30-Abschnitten von bis zu 
500 Metern Länge möglich 3 bis-

Stadt führt Tempolimit 
auf zwölf weiteren Strecken ein
Eine Gesetzesnovelle erleichtert die Reduzierung von Höchstgeschwindigkeiten innerorts. 

Die Stadt Esslingen will die Neuerungen für sich nutzen, aber sie hätte sich noch mehr Freiheiten gewünscht. 

Auf der Esslinger Adenauerbrücke gilt bereits Tempo 30 - ebenso wie auf vielen anderen Straßen in der Stadt. Nun sollen nach und 

nach weitere Strecken mit dem Tempolimit versehen werden. Foto: Roberto Bulgrin

Kreis Esslingen.  Sein Name klingt 
harmlos. Doch der Eichenprozes-
sionsspinner ist ein unangenehmer 
Zeitgenosse, zumindest für Men-
schen. Das Landratsamt Esslingen 
warnt vor dem wärmeliebenden 
Schmetterling. Er sei ein Gewinner 
des Klimawandels und komme 
inzwischen nahezu überall in 
Eichenbeständen vor. Aktuell gin-
gen beim Forstamt und bei Waldbe-
sitzern regelmäßig Meldungen über 
Fundorte ein.

Für die Eichen stellt der Eichen-
prozessionsspinner laut der Kreisbe-
hörde keine Gefahr dar. Der Blattfraß 
durch die Raupen sei für den Baum 
ungefährlich. >Eine flächige Bekämp-
fung im Wald ist daher weder sinn-
voll noch möglich<, teilt das Land-
ratsamt mit. Für den Menschen ist 
der Kontakt problematischer. Eine 
Berührung mit den Brennhaaren 
kann Folgen haben: >Diese Brenn-
haare können eine haut- und 
schleimhautreizende Wirkung haben 
und allergische Reaktionen auslösen, 
die von Mensch zu Mensch unter-
schiedlich ausgeprägt sind.<

Das Landratsamt versucht 
gegenzusteuern. Orte mit sensibler 
Infrastruktur wie Waldkindergar-
tenplätze würden kontrolliert. 
Sofern es technisch möglich sei, wür-
den die Nester durch den Waldbesit-
zer entfernt. Sollte dies nicht möglich 
sein, würden diese Plätze für die 
Öffentlichkeit gesperrt, bis zumin-
dest die Raupen verpuppt sind.

Der nachtaktive Falter lege seine 
Eier im oberen Kronenbereich der 
Eichen ab. Ende April schlüpfen laut 
Landratsamt die Raupen. Sie durch-
liefen sechs Larvenstadien. Ab dem 
dritten Larvenstadium bildeten die 
Raupen Brennhaare aus. Ab Juni 
verpuppten sich die Raupen. Die in 
Prozessionen wandernden Raupen 
verschwänden also demnächst. Die 
alten Nester seien aber noch an den 
Bäumen zu finden. Auch von diesen 
Nestern solle man Abstand halten, 
denn es befänden sich noch abge-
brochene Brennhaare darin.

Verschiedene Vorsichtsmaß-
nahmen sollten beachtet werden. 
Befallene Areale seien zu meiden, 
Absperrungen zu beachten. Raupen 
und Gespinste sollten nicht berührt 
werden. Eine Bekämpfung dürfe 
nur von Fachleuten durchgeführt 
werden. Bei Kontakt sollte die Klei-
dung gewechselt und gewaschen 
werden. Menschen sollten duschen 
und die Haare waschen. Lange 
Hosen und langärmelige Hemden 
seien empfehlenswert. Bei ausge-
prägten Symptomen sollte ein Arzt 
aufgesucht werden. red

Es reizt 
und juckt 
 Auch im Landkreis 

Esslingen treibt der 

Eichenprozessionsspinner 

sein Unwesen. Das 

Landratsamt warnt.

Für Bäume ungefährlich, für 

Menschen unangenehm: der 

Eichenprozessionsspinner.

Foto: Patrick Pleul/dpa

Poetisch-musikalische 
Abende im Museum

Beuren. Am Freitag und Samstag, 
17. und 18. Juli, jeweils 20 Uhr, findet 
im Freilichtmuseum Beuren  poe-
tisch-musikalische Abende mit Wal-
traud Falardeau, Sabine Burkhardt 
und Andreas Baumann statt. Neben 
Hermann Hesse werden Friedrich 
Schiller, Wilhelm Busch und Heinz 
Erhardt   von  Waltraud Falardeau 
rezitiert. Die Texte beinhalten laut 
Ankündigung Leichtigkeit und 
Humor, ergänzt werden sie durch  die 
Musik von Sabine Burkhard (Flöte) 
und Andreas Baumann (Piano). 

Drei Chorkonzerte in 
Stadt- und Lutherkirche

Stuttgart. In Bad Cannstatt gibt es 
in den kommenden Tagen drei 
Chorkonzerte. Am Montag, 13. Juli, 
20 Uhr,  führt  Cantus Stuttgart  in der 
Cannstatter Stadtkirche  Motetten 
von Johann Sebastian Bach und eine 
Psalmvertonung von  Willibald Bez-
ler auf. Am Freitag, 17. Juli, 19.30 
Uhr, singt der Windsbacher Kna-
benchor in der Lutherkirche. Und 
am Sonntag, 19. Juli, 18 Uhr, findet 
in der Stadtkirche das Sommerkon-
zert des Bachchors statt. red

 Aktuelles 

Weilheim. Gute Nachrichten für 
die von der Sperrung der Hepsisau-
er Straße genervten Autofahrer: 
Das Stuttgarter Regierungspräsi-
dium kündigt an, dass in diesem 
Oktober die seit Jahren geplante 
Sanierung der Straße endlich 
beginnen wird. Ab März 2027 soll 
die wichtige Verbindung zwischen 
dem Weilheimer Ortsteil Hepsisau 
und Lenningen-Schopfloch wieder 
komplett befahrbar sein.

Die kurvenreiche Strecke 
hinauf auf die Schwäbische Alb hat 
es in sich: Immer wieder werden am 
Hang sogenannte Rutschungen 
festgestellt, die häufig auch die 
Fahrbahn in Mitleidenschaft zie-
hen. Zuletzt war im Januar 2023 ein 
größeres Stück der talseitigen Stra-
ßenböschung ins Rutschen gekom-
men, im Jahr darauf hatte der viele 
Regen im Mai und Juni für weitere 
Schäden an den Hängen ober- und 
unterhalb der Straße gesorgt. Weil 
>eine erhebliche Verkehrsgefähr-

dung< bestand, wurde die Hepsisau-
er Steige (L 1212) ab dem Michaels-
hof bis zum Abzweig nach Ochsen-
wang (K 1254) umgehend für den 
Autoverkehr  gesperrt. 

Nach umfangreichen Boden-
erkundungsarbeiten hat das Regie-
rungspräsidium inzwischen sechs 
große und kleine Schadstellen an 
den Böschungen auf diesem knapp 
1400 Meter langen Teilstück der 
Steige ausgemacht. Die Sanierung 
der gefährlichen Abschnitte soll 
nun in Angriff genommen werden. 
Bei einem Termin im Weilheimer 
Rathaus vor einigen Wochen hat 
Matthias Bauer, der Leiter des Bau-
referates Süd der Stuttgarter Behör-
de, über die geplanten Maßnahmen 
informiert. So soll eine spezielle 
Baumethode zum Einsatz kommen, 
die schnell, günstig und ohne große 
Eingriffe in die Natur umsetzbar ist.
Beim sogenannten Hydrozementa-
tionsverfahren wird direkt vor Ort 
vorhandenes Bodenmaterial mit 

Zementsuspenion vermischt. Aus 
diesem >Erdbeton< werden keilför-
mige Stützscheiben angefertigt und 
im Untergrund verbaut. Dafür gra-
ben Bagger auf einer Fläche von 
knapp fünf mal fünf Metern rund 
4,50 Meter in die Tiefe. Zwischen 
den Betonkeilen werden zusätzli-
che Sickerscheiben gesetzt, die für 

die Ableitung des Hangwassers 
sorgen. Auf diese Weise sollen ins-
gesamt rund 465 Meter abge-
rutschte oder unterhöhlte Straßen-
bereiche gesichert werden. Im 
Anschluss daran wird die Fahr-
bahndecke der Hepsisauer Steige 
auf insgesamt rund 3,5 Kilometer 
Länge erneuert. 

Für die Bauarbeiten steht nur 
ein enges Zeitfenster zur Verfü-
gung. Denn die Albaufstiegsstraße 
liegt in einem Vogelschutzgebiet, 
und deswegen können diese lärm-
intensiven Maßnahmen nur zwi-
schen Anfang Oktober und Ende 
Februar stattfinden. Ob der enge 
Zeitplan gehalten werden kann, 
wird sich zeigen 3 er hängt auch 
stark von der Witterung ab. 

Der konkrete Ablauf muss laut 
dem Regierungspräsidium noch im 
Detail geplant werden. Derzeit 
bereitet die Planungs- und Geneh-
migungsbehörde die Ausschrei-
bung der Bauleistungen vor. Das 
Land Baden-Württemberg inves-
tiert in die Hangsicherung und die 
Fahrbahnerneuerung der Hepsisau-
er Steige insgesamt rund 3,1 Millio-
nen Euro, teilt das Regierungspräsi-
dium mit. >Damit soll die Verkehrs-
sicherheit wiederhergestellt und die 
Strecke ab März 2027 wieder freige-
geben werden.< Aktuell müssten 
viele Verkehrsteilnehmer lange 
Umwege auf sich nehmen, räumt 
Weilheims Bürgermeister Johannes 
Züfle ein. Er weiß: >Sie sehnen 
deren Ende herbei.< eh

 Hepsisauer Steige ist ab März 2027  
wieder befahrbar
Wegen  Hangrutschungen ist die Albaufstiegsstraße 

seit 2024 gesperrt. Jetzt wird die lange geplante 

Sanierung in Angriff genommen. 

Seit fast drei Jahren schon ist die Hepsisauer Steige gesperrt. 

Autofahrer müssen lange Umwege fahren. Foto: Markus Brändli

 Original Ostermann 

Es gibt Orte, an denen der 
Mensch seinen wahren Charak-
ter zeigt. Zum Beispiel an der 
einzig geöffneten Supermarkt-
kasse. Kaum betritt man den 
Laden, passiert etwas Merkwür-
diges. Man braucht eigentlich 
nur Milch und Brot. Zwei Minu-
ten 3 maximal. Dann biegt man 
um die letzte Ecke und dort 
steht sie: die Schlange!
Vorne steht grundsätzlich 
jemand, der seinen Wochenein-

kauf offenbar für die nächsten 
drei Eiszeiten erledigt. Und 
genau in dem Moment, in dem 
der Kassierer den Endbetrag 
nennt, beginnt die große Expe-
dition. >Moment, ich hab es 
passend.< Es folgt eine Schatz-
suche in Jackentaschen, Geld-
börse, Handtasche und vermut-
lich einer Parallelwelt. Die 
Schlange schweigt. Jeder kennt 
diesen Moment und jeder hasst 
ihn. Aber niemand sagt etwas. 

Dann geschieht das Unvermeid-
liche. Die Kasse nebenan öffnet! 
Plötzlich verwandeln sich völlig 
zivilisierte Menschen in Teilneh-
mer der Hungerspiele. Rentner 
sprinten, Familien drängeln, 
Menschen mit Bio-Jutebeuteln 
entwickeln eine ganz erstaunli-
che Ellenbogenmentalität. Das 
Verrückteste an der Sache: Die 
neue Schlange, in die man hek-
tisch gewechselt ist, bewegt sich 
überhaupt nicht mehr! Die alte 

hingegen fließt 
plötzlich wie von 
göttlicher Hand 
geführt. Man sieht 
seinem ehemaligen 
Vordermann dabei zu, 
wie er den Laden ver-
lässt, während man 
selbst immer noch 
an genau derselben 
Stelle steht.
Es ist erstaunlich, 
wie schnell aus 

harmlosen Besorgungen ein 
psychologisches Experiment 

werden kann. Denn die 
eigentliche Ware, die wir 
dort täglich im Supermarkt 

kaufen, ist Geduld. Und 
die ist regelmäßig 

ausverkauft! Wir 
sehen uns an 

der Kasse.

Geduld ist ausverkauft!

Euer

Ostermann
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V
on  Dienstag bis Sonntag, 14. bis 
19. Juli, lädt das Forum der Kul-

turen Stuttgart   zum Sommerfestival 
der Kulturen auf den Stuttgarter 
Marktplatz. Bei freiem Eintritt und 
unter der Schirmherrschaft von 
Oberbürgermeister  Frank Nopper 
wird zur Musik von 15 Livebands, 
darunter Stars wie Freshlyground 
aus Südafrika, gefeiert. Gleichzeitig 
wollen die Veranstalter  ein  Zeichen 
für eine vielfältige (Stadt-)Gesell-
schaft, für ein offenes Miteinander 
und gegen jede Form von Rassismus 
und Ausgrenzung setzen.

Zum  Festivalauftakt am Dienstag 
stehen  Baba Yaga mit einer 
Mischung aus  Balkan, Klezmer, 
Swing und Gypsy Jazz auf der Markt-
platzbühne, gefolgt von den Bohe-
mian Betyars aus Ungarn mit  Speed-
Folk-Freak-Punk. Am Mittwoch, 
15. Juli, dann der Auftritt von Fresh-
lyground, eine der bekanntesten 
Bands des afrikanischen Kontinents. 
Die  Formation aus Kapstadt nahm 
gemeinsam mit Shakira den offiziel-
len Song zur Fußball-Weltmeister-
schaft 2010 (>Waka Waka 3 This 
Time for Africa<) auf. Zuvor wird das 
feministische Kollektiv Las Baklavas 
aus  Strasbourg den Abend eröffnen. 
Der Donnerstag bringt die kolum-
bianische Band Cacao Munch  Lei-
denschaft auf die Bühne, danach tritt 
die afghanische Sängerin  Elaha 
Soroor gemeinsam mit Kefaya auf. 

Neben internationalen 

Stars  lokale Talente

Am Freitag, 17. Juli, stehen Da Cruz 
mit urbanen Afro-Brazilian-Beats 
und Selin Sümbültepe mit türki-
schem Fusion-Folk-Pop auf der 
Bühne. Im Anschluss  verwandelt die 
Silent-Disco mit DJ Naz1m Sabuncu 
den Marktplatz in eine Tanzfläche. 
Am Samstag treten auma 
ovjek 
mit bosnisch-algerisch-schweizeri-
schem Balkan-Pop-Rock und Oumy 
mit einer Fusion von Rap und Soul 
aus dem Sahel auf. Nachfolgend legt 
DJ Almar­cito zur Silent-Disco auf. 
Am Sonntag nimmt die italienische 
Band Sine Frontera das Pu­blikum 
mit auf einen wilden Ritt aus Folk, 
keltischen Melodien und irischer 
Tradition, gepaart mit Balkan, Reg-
gae und Ska. Den Abschluss des Fes-
tivals bilden schließlich Son Rompe 
Pera aus Mexiko, die mit ihrem  
Cumbia-Punk und den Marimba-
Moshpits die Bühne ein letztes Mal 
zum Beben bringen.

Neben internationalen Stars 
erobern auch drei aufstrebende 
lokale Talente die große Bühne. 
Zunächst tritt  am  Freitag der Lyri-
ker und Rapper Bobby Sayyar mit 
Gast JCoup auf, gefolgt von Emisa 
mit Band und dem Oud-Spieler 
Nour Darwish Pop. Am Samstag 
verschmelzen bei dem deutsch-ara-
bischen Duo Eypa E-Oud Synthesi-
zer und Drums zu einem hypnoti-
schen Mix aus Electronic Dance 
und Ambient.

Die Band  Cacao Munch aus 
Kolumbien wird nach ihrem Auf-
tritt am Donnerstag  am Freitagvor-
mittag einen  Rhythmus-Workshop 
im Laboratorium geben,  Grundla-
gen von Cumbia, Salsa und Cham-
peta werden dabei  vermittelt. Den 
Abschluss des fünfstündigen 
Workshops bildet eine gemein­same 
Jamsession mit der Band.

Rund 70  Vereine verwandeln 
den Marktplatz und die angrenzen-
den Gassen an den sechs Tagen in 
eine kulinarische und kulturelle 
Flaniermeile. Während die Stände 
mit Spezialitäten aus aller Welt und 
Kunsthandwerk zum Entdecken 
einladen, gestalten die Vereine am 
Festivalsonntag (19. Juli) auch  das 
Bühnenprogramm. Unter dem 
Motto >Tänze und Musik der Welt< 
präsentieren 33 Vereine ab 11 Uhr 
die kulturelle Vielfalt Stuttgarts. Im 
Kinderbereich zwischen Kirchstra-
ße und Schillerplatz wartet an allen 
sechs Tagen ein  Mitmachpro-
gramm mit Bewegung, Bastelaktio-
nen und Slackline-Spaß,  Clowns 
und einer Malmaschine. Am letzten 
Festivaltag können die Kleinen 
dann  Radioreporterinnen und -re-
porter werden und Grüße in den 
Äther schicken.

Für eine Tombola werden Lose  
auf dem gesamten Gelände verkauft. 
Neben Hunderten Sachspenden wie 
Kultur-, Event- und Konzerttickets 
lockt als  Hauptpreis  ein Reisegut-
schein des Flughafens Stuttgart im 
Wert von 1000 Euro, der am Sonn-
tag auf der Bühne gezogen wird. 
Sämtliche Erlöse fließen in die Refi-
nanzierung des Projekts.

Beim Sommerfestival der Kultu-
ren stehen nach Veranstalteranga-
ben  Begegnung, Austausch und die 
Teilhabe der diversen Stadtgesell-
schaft im Vordergrund. Und: Ohne 
das  Engagement der ehrenamtli-
chen Helferinnen und Helfer sowie 
den  Einsatz der Stuttgarter Migran-
tenvereine wäre diese  Großveran-
staltung nicht denkbar. hin

Info: https://sommerfestival-
der-kulturen.de

Die vielen Facetten der Stadtgesellschaft
Vom 14. bis 19. Juli wird der Stuttgarter Marktplatz beim Sommerfestival der Kulturen wieder zum lebendigen Treffpunkt für die ganze Stadt. 

Ein facettenreiches Programm lädt sechs Tage lang zum Entdecken, Schlemmen und Mitmachen ein.

Auf dem Stuttgarter Marktplatz wird es kulturell und kulinarisch wieder ausgesprochen vielfältig.  Foto: Ferdinando Iannone

Festival: Das Sommerfesti-

val der Kulturen findet vom  

14. bis 19. Juli auf dem Stutt-

garter  Marktplatz statt, der 

Eintritt ist frei. 

Ein Bühnenprogramm gibt 

es Dienstag bis Donnerstag, 

von 18 bis 22 Uhr, Freitag 

und Samstag, 16.30 bis 22 

Uhr (Silent-Disco ab 22.30 

Uhr), und Sonntag, von 11 bis 

22 Uhr. 

Essens- und Getränkestände:  

Zu essen und trinken gibt es 

Dienstag bis Donnerstag, 

von 17.30 bis 23 Uhr, Freitag 

und Samstag, 16.30 bis 24 

Uhr, und Sonntag, 11 bis 22 

Uhr. Ab Mittwoch sind ein-

zelne Stände in  Kirch- und 

Hirschstraße schon ab 11 Uhr 

geöffnet.

Markt der Kulturen:  Der 

Markt der Kulturen wird 

Dienstag, von 17.30 bis 23 

Uhr, Mittwoch und Don-

nerstag, 11 bis 23 Uhr, Frei-

tag und Samstag, 11 bis 24 

Uhr, und Sonntag, von 11 bis 

22 Uhr, geöffnet.  

Kinderprogramm: Für die 

Kleinen gibt es am Dienstag, 

von 17.30 bis 20 Uhr, Mitt-

woch bis Samstag, 16 bis 20 

Uhr, und am Sonntag, von 14 

bis 20 Uhr, Programm. red

 Das Sommerfestival der Kulturen    

Beuren. Am Sonntag, 12. Juli, wird 
im Freilichtmuseum Beuren zum 
Familienerlebnistag >Brot.Zeit. 
Fest.< geladen. Den Auftakt bildet 
ab 11 Uhr ein ökumenischer Pick-
nickdecken-Gottesdienst unter den 
Streuobstbäumen. Die kindgerech-
te Feier wird musikalisch vom Kin-
der- und Jugendsingkreis St. Petrus 
und Paulus aus Neuhausen gestal-
tet. Ab 12 Uhr erwartet Klein und 
Groß ein buntes Familienpro-
gramm: die Entdeckungsreise >Vom 
Korn zum Brot<, Bastelaktionen, 
inklusive Spiele, Kinderschminken, 
die Tierfütterung (14 Uhr),  die Auf-
führung des Improvisationsthea-
ters >Wild-Wechsel< (15 Uhr) und 
mehr. Darüber hinaus können alte 
Getreidesorten entdeckt werden. 
Auch  das Fest-Maskottchen (>Maus 
Korni<) ist unterwegs.

Auf dem Dorfspielplatz wird 
der  Weg des Brots veranschaulicht 
3 und die Kinder können anpacken: 
von der Seilrutsche auf dem 
>Getreidefeld< über die Sand-
Matsch->Backstube< bis hin zum 
Marktstand im Spielplatzdorf.

>Brot.Zeit.Fest.<-Veranstalter  
sind der Landkreis Esslingen, das 
Freilichtmuseum Beuren, das katho-
lische Dekanat Esslingen-Nürtin-
gen, die evangelischen Kirchenbe-
zirke Nürtingen und Esslingen 
sowie die Kinderstiftung Esslingen-
Nürtingen. >Brot ist ein überkonfes-
sionelles Symbol fürs Teilen und für 
die Gemeinschaft<, sagt Florian Mit-
telhammer, der stellvertretende Lei-
ter des Freilichtmuseums. Das Fest 
richtet sich besonders an Familien 
mit Kindern im Kindergarten- und 
Grundschulalter 3  mit und ohne 
Behinderung. Der Gottesdienst wird 
in Gebärdensprache übersetzt.  red

Info:  www.brot-zeit-fest.de

Erlebnistag 
rund ums Brot

Stuttgart. Die Reihe der Nacht-
schicht-Gottesdienste steht dieses 
Jahr unter dem Titel >Umbruch<. Am 
Sonntag, 12. Juli, 19 Uhr, wird nun 
der Unternehmer, Investor und 
Autor Sebastian Klein in der Andre-
askirche in Obertürkheim mit Nacht-
schicht-Pfarrer Ralf Vogel über das 
Thema >Finanzwende 3 damit Reich-
tum und Armut nicht unermesslich 
werden< reden. Sebastian Klein grün-
dete das Start-up Blinkist und ver-
kaufte es. So wurde er zum Multimil-
lionär. Aber dann gab Klein 90 Pro-
zent seines Vermögens ab und setzte 
das Geld für gemeinwohlorientierte 
Zwecke ein red

Persönliche 
Finanzwende

Veranstalter: SÜDWEST PRESSE + Hapag-Lloyd Reisebüro GmbH & Co.KG | Karlstr. 3 | 89073 Ulm *A
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Beratung und Buchung:
Tel. 0711/7205-1182
Mo - Fr 8.00 - 17.00 Uhr, Sa 9.00 - 13.00 Uhr
E-Mail: zgs@swphl.de | reisen.zgs.de

Montenegro

Landschaftliches Juwel an der Adria

07. - 14. Oktober 2026

Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 1.369,-*

Einzelzimmerzuschlag: € 450,-
Transfer nach/von Stuttgart: € 85,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag-Lloyd Reisebegleitung
Flug von Stuttgart nach Podgorica und zurück
(Umsteigeverbindung)
7 Übernachtungen im 4-Sterne Hotel Iberostar
Bellevue (o. ä.), All Inclusive im Hotel
Örtliche, Deutsch sprechende Reiseleitung

Hurtigruten Signature Reise

09./10. - 24. Oktober 2026
Der Reisepreis beträgt p.P.
im Doppelzimmer: ab € 3.749,-*
An- und Abreisepaket inkl.
Vorübernachtung und Stadtrundfahrt: ab € 499,-

Im Reisepreis enthalten:

Hapag-Lloyd Reisebegleitung
15-tägige Hurtigruten Norwegen-Seereise ab/bis
Hamburg in der geb. Kategorie mit MS Midnatsol
All inclusive mit großer Getränkeauswahl
Nordlichtversprechen der Reederei Hurtigruten

Montenegro, südlich von Bosnien-Herzegowina
und Kroatien, wird oft übersehen – zu Unrecht!
Es bietet beeindruckende Bergmassive, atem-
beraubende Canyons, unberührte Natur, weiße
Strände mit kristallklarem Wasser sowie ma-
lerische Kirchen, Klöster und historische Bau-
denkmäler. Ihre Reise verspricht spektakuläre
Landschaften und bedeutende Sehenswürdig-
keitenHochkulturen.

Erleben Sie beeindruckende Fjorde, abgelegene
Inseln und die lebendige Kultur des Nordens
auf dieser exklusiven Winterreise. Halten Sie
Ausschau nach dem Nordlicht, das in schim-
mernden Farben über verschneite Landschaften
tanzt, bevor Sie das markante Kap erreichen
und südwärts nach Hamburg zurückkehren. Sig-
nature Reisen stehen für besondere Routen, die
auf langjähriger Erfahrung in den Gewässern
Norwegens basieren.
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Z
uletzt haben in Aichtal die Sire-
nen geheult. Die Stadt warnte 

so die Bevölkerung  vor Unwetter: 
Am Abend war starker Regen über 
den Ort gezogen. Er ließ Bäche 
rasant anschwellen und setzte Stra-
ßen unter Wasser. Ob das akusti-
sche Signal  dazu beitrug, Schlim-
meres zu verhindern? Verletzt wur-
de jedenfalls niemand.

Sirenen gelten noch immer als 
bewährtes Warnmittel. Deshalb 
fördern Bund und Land seit dem 
Jahr 2021 den Ausbau der Sirenen-
infrastruktur in den Städten und 
Gemeinden. Denn: Die Krisen häu-
fen sich, die Einsatzkräfte sind 
regelmäßig gefordert. Hochwasser, 
flächendeckende Stromausfälle, 
Stürme, Erdbeben oder Gefahr-
stoffunfälle 3 die möglichen Szena-
rien, die das baden-württembergi-

sche Innenministerium aufführt, 
sind vielfältig.

Auch 2026 stellen Bund und 
Land Mittel zur Verfügung, um die 
Aufstellung neuer Sirenen zu för-
dern. Zuschüsse gibt es unter ande-
rem für die Anschaffung von Anla-
gen auf Dächern (bis zu 10 850 
Euro) und an frei stehenden Masten 
(bis zu 17 350 Euro), aber auch für 
die Ausrüstung bestehender Sire-
nen mit modernen Steuerungen 
(maximal 1000 Euro). Um die För-
dermittel können sich auch Städte 
und Gemeinden aus dem Kreis Ess-
lingen bewerben. Anträge müssen 
bis spätestens 31. Juli beim Regie-
rungspräsidium Stuttgart eingehen.

Die Behörde stellt bereits jetzt 
fest: >Das Sirenenförderprogramm 
hat nach wie vor starken Zulauf.< 
Laut einer Sprecherin geht das 

Regierungspräsidium von einer 
ähnlich hohen Antragszahl wie im 
Vorjahr aus. 2025 haben demnach 
101 Kommunen im Regierungsbe-
zirk Stuttgart Förderanträge für 756 
Vorhaben eingereicht, in den Jahren 
2023/2024 waren es 155 Kommu-
nen mit 1129 Projekten. Doch nur 
wenige davon erhielten tatsächlich 
Zuschüsse vom Staat. >Die beantrag-
ten Fördermittel übersteigen bei 
Weitem die zur Verfügung stehen-
den Haushaltsmittel<, heißt es zur 
Begründung. Die Zuweisung an die 
Kommunen erfolge in der Reihen-
folge der eingegangenen Anträge.

Viele Esslinger Kreiskommu-
nen sind bislang leer ausgegangen. 
2023/2024 hatten nach Angaben 
des Regierungspräsidiums 24 von 
44 Städten und Gemeinden Anträ-
ge für 126 Sirenenanlagen und vier 

Steuerempfänger im Gesamtvolu-
men von 1,5 Millionen Euro einge-
reicht. Überwiesen wurden letzt-
lich 176 000 Euro an sechs Gemein-
den: Filderstadt, Wernau, Bissin-
gen, Kohlberg, Frickenhausen und 
Holzmaden. 2025 bewarben sich 16 

Kreiskommunen um Fördermittel 
für 68 Sirenenanlagen und einen 
Sirenensteuerungsempfänger. Das 
Auftragsvolumen lag bei knapp 
869 000 Euro. Doch einzig Holz-
maden wurde 3 erneut 3 berück-
sichtigt und erhielt 17 350 Euro.

Eine Bedingung für den 
Zuschuss ist übrigens, dass alle neu 
errichteten und aufgerüsteten 
Sirenen an das Modulare Warn-
system, kurz MoWaS, angebun-
den sein müssen. Damit können 
Bund, Länder und Gemeinden 
eine Vielzahl digitaler Frühwarn-
systeme, darunter Internet und 
Mobilfunk-App, auslösen. Mobile 
Sirenen werden daher nicht bezu-
schusst.

Vorbei die Zeit einer analogen 
Technik made in Esslingen: 1940 
hatte das Unternehmen Elektror die 
mobile Handsirene entwickelt. 
Eine manuell betriebene Kurbel 
setzt eine Trommel mit Löchern im 
Inneren eines Gehäuses in Gang. 
Sobald sich die Trommel bewegt, 
entsteht ein Luftstrom, der immer 
wieder unterbrochen wird und so 
einen Ton erzeugt. Je nachdem, wie 
schnell die Kurbel gedreht wird, 
können Höhe und Lautstärke des 
Alarms verändert werden. eh

Nicht alle Orte profitieren 
vom Sirenen-Programm
Bund und Land fördern den Sirenenausbau 3 auch im Kreis Esslingen. Anträge 

sind noch bis 31. Juli möglich. Aber die Nachfrage übersteigt die Mittel.

Sirenen gelten als bewährtes Warnmittel. Bund und Land fördern 

den Ausbau der Infrastruktur. Foto: Thomas Fritsch

Stuttgart. Am Samstag, 11. Juli, fin-
det im  Killesberger Höhenpark zum 
74. Mal das Lichterfestival statt. 
Geboten werden Livemusik, Licht-
kunst, Familienangebote und eine 
spektakuläre Show. Das musikali-
sche Spek­trum ist breit. Lichtinsze-
nierungen gibt es im gesamten Park, 
Höhepunkt des Abends ist die große 
Lichtershow mit Drohnen und 
Feuerwerk. Schon ab 16 Uhr lädt ein 
vielseitiges Familienprogramm. red

Lichterglanz 
über dem 
Höhenpark

Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS!Ferientipps zum Sommer

D
ie Schieferplatten im Urwelt-
steinbruch 3  Meeresablage-

rungen aus der Jurazeit vor 180 Mil-
lionen Jahren 3  enthalten Verstei-
nerungen, die in ihrer ausgezeich-
neten Erhaltung auf der Welt ein-
zigartig sind. Die Gebäude des 
Urweltsteinbruch mit Ausstellung, 
Galerie und Shop stehen inmitten 
dieser Fundstätte. Hier kann man 
sich in die Zeit der Dinosaurier ent-
führen lassen und außergewöhnli-
che Unikate in den Schatzkammern 
entdecken. Die Erdgeschichte kann 
anhand einzigartiger Fundstücke 
erkundet werden. 

Im Steinbruch macht man sich 
mit Hammer und Meißel auf die 
Suche nach Fossilien, die Funde 
werden danach in der Outdoor-

Werkstatt bearbeitet. Eine infor-
mative Kindermeile erklärt anhand 
von interaktiven Spielen und 
Aktionen Fossilien und die Arbeit 
von Paläontologen auf unterhaltsa-
me Art und Weise. Weitere Attrak-
tionen wie eine Schatzsuche im 
Sandkasten nach Haifischzähnen 
und funkelnden Mineralien oder 
das Geoden-Knacken erfreuen sich 
großer Beliebtheit. Im neu gestalte-
ten Ausstellungsbereich geht man 
auf Tuchfühlung mit lebensgroßen 
Tyrannosauriern. Der Urweltstein-
bruch Holzmaden mit Museum, 
Outdoor-Werkstatt, Kinderpar-
cours, Galerie und Shop ist geeignet 
für Schulklassen und Familien. red

 Urweltsteinbruch Holzmaden

Aichelberger Straße 75, 
 73271 Holzmaden, 
Telefon 0 70 23/29 91
Öffnungszeiten: Donnerstag bis 
Sonntag von 9 bis 17 Uhr, Feiertage 
und Ferien täglich von 9 bis 17 Uhr

Reise durch die Zeit
Im Urweltsteinbruch 

Holzmaden kommen 

Fossilienfans ganz auf 

ihre Kosten.

Das Naturtheater im Tiefental bei 
Hayingen zählt mit seiner außer-

gewöhnlichen Lage zu den reizvolls-
ten Freilichtbühnen der Region. 
Während die Zuschauer auf einer 
überdachten Tribüne Platz nehmen 
können, spielen die Akteure im 
Freien auf einer überwiegend natur-
belassenen Bühne, umgeben von 
Wäldern und Felsen. Die von Edith 
Ehrhardt geschriebene und insze-
nierte Geschichte >Herz aus Stoi< 
erzählt von dem jungen Paul Köhler, 
der sich nach einem besseren Leben 
sehnt und sich dafür auf einen fol-
genschweren Handel einlässt. 

Worauf es im 

Leben ankommt

Verführt von Reichtum und 
Anerkennung verliert er zuneh-
mend den Zugang zu seinen Gefüh-
len. Erst durch die Kraft der Liebe, 
den Zusammenhalt der Gemein-
schaft und die Unterstützung magi-

scher Kräfte erkennt er, worauf es 
im Leben wirklich ankommt. Mit 
Humor, Musik und schwäbischem 
Charme verbindet das Theater-
stück >Herz aus Stoi< Themen wie 
Menschlichkeit, Zusammenhalt 
und Hoffnung zu einem berühren-
den Theatererlebnis für die ganze 
Familie. Das Ensemble des Natur-
theaters Hayingen gibt insgesamt 15 
Aufführungen unter freiem Him-

mel zum Besten. Noch bis zum 
30. August können große und klei-
ne Zuschauer sich auf die die Magie 
von >Herz aus Stoi< freuen. Gespielt 
wird samstags ab 20 Uhr und sonn-
tags ab 14.30 Uhr. red

Anfahrt: 

Naturtheaterweg 1, 
 72534 Hayingen 
www.naturtheater-hayingen.de

>Herz aus Stoi< in Hayingen
Das märchenhafte 

Stück >Herz aus Stoi< 

gibt es in diesem 

Sommer im Hayinger 

Naturtheater zu sehen.

Der junge Paul Köhler ist hin- und hergerissen. Doch Marianne 

verschenkt ihr Herz an ihn. Foto: Naturtheater

A
m 10. Juni hat das Freibad 
Wernau sein 70-jähriges 

Bestehen gefeiert. Seit seiner Eröff-
nung im Jahr 1956 hat sich das 
beliebte Bad stetig weiterentwickelt 
und an die Bedürfnisse der Besu-
cherinnen und Besucher angepasst. 
Heute zählt es zu den wichtigsten 
Freizeit- und Erholungseinrichtun-
gen im Landkreis Esslingen und 
erfreut sich seit sieben Jahrzehnten 
großer Beliebtheit.

Das Freibad Wernau bietet für 
jedes Alter vielfältige Möglichkei-
ten zur Erholung und Freizeitge-
staltung. Neben Schwimmer- und 
Nichtschwimmerbecken, Sprung-

brett, Wasserpilz und Erlebnisrut-
sche laden großzügige Liegewiesen 
mit altem Baumbestand zum Ver-
weilen ein. Familien schätzen 
besonders das solarbeheizte Baby- 
und Kinderbecken, den Spielbe-
reich sowie zahlreiche weitere 
Bewegungs- und Freizeitangebote. 

Auch Beach-Volleyball und 
Tischtennis gehören zum Angebot. 

Die barrierefrei ausgebaute Anlage 
verfügt zudem über einen mobilen 
Lift für Menschen mit Handicap.

Zum 70-Jahr-Jubiläum präsen-
tiert sich das Freibad modernisiert: 
Mit dem Neubau des Personal-, 
Kassen- und Umkleidegebäudes 
sowie der Erneuerung von Ein-
gangsbereich, Spinden und 
Umkleiden wurde die Infrastruktur 

umfassend aufgewertet. Für diese 
Baumaßnahmen hat die Stadt  durch 
das Programm Sanierung kommu-
naler Einrichtungen in den Berei-
chen Sport, Jugend und Kultur 
einen Zuschuss vom Bund erhalten. 
Außerdem ist die große Wasserrut-
sche wieder in Betrieb, und im 
Kiosk kann nun bequem mit Giro-
card bezahlt werden. >Unser Frei-
bad ist seit 70 Jahren ein Ort der 
Begegnung, der Erholung und der 
Lebensfreude. Es verbindet Gene-
rationen und bleibt dank kontinu-
ierlicher Investitionen auch für die 
Zukunft attraktiv<, betont Bürger-
meisterin Christiane Krieger. 

Ergänzt wird das klassische 
Badeangebot durch Veranstaltun-
gen wie Freibadpartys, das Hunde-
schwimmen oder die Sunbeats. So 
wird das Freibad zu einem lebendi-
gen Treffpunkt. red

Info: www.wellness-wernau 
.de/freibad/freibad

70 Jahre Freibad Wernau
Die Freizeiteinrichtung 

bietet Badespaß mit 

Tradition und Zukunft 

und präsentiert sich 

modernisiert und 

innovativ.

Erholung und Freizeitgestaltung für jedes Alter bietet das Wer-

nauer Freibad. Foto: Stadt Wernau
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     Steinbruch, 

Ausstellung, Galerie & Shop 

im Urweltsteinbruch 

                     Holzmaden

WWW.URWELTSTEINBRUCH.DE

DAS PERFEKTE  AUSFLUGSZIEL 
FÜR DIE GANZE FAMILIE!

Sensationelle Unikate, Dinos in Originalgröße, 
 Kristalle,  Meteoriten, Schätze aus aller Welt 
und neue Highlights!

Fossilien im Stein bruch  finden – 
mit Kinderparcours und  Outdoorwerkstatt!

Öffnungszeiten
Do–So 9–17 Uhr, 
an Feiertagen und 
in den Ferien täglich 
Mo–So 9-17 Uhr.5.7.-30.8.26

www.naturtheater-hayinge
n.deTelefon 073 86/286

Direkt zuden Tickets!

www.extra-wochenende.de

Hier passiert’s:  

Im EXTRA.

STELLENANGEBOTE

Lkw-Fahrer (m/w/d) gesucht
mit FS-Kl. CE im Baugewerbe

Vollzeit /Teilzeit ,
Stundenlohn € 22,– + Zulagen

Einsatzbereich ab Bissingen/Teck
im Umkreis ca. 30 km, Bewerbung unter:

Telefon: 07023 74920

Baggerfahrer / Kranfahrer (m/w/d)

mit Führerschein C1E oder FS3 (alt)
ab sofort unbefristet gesucht

Telefon: 07023 74920
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Anzeigensonderveröffentlichung

TIPPS! Zahngesundheit

Der Zahnarztstuhl fährt zurück in 
die Senkrechte, die jährliche Vor-
sorgeuntersuchung ist geschafft: 
Jetzt fehlt nur noch eine Sache 3  den 
Termin im Bonusheft eintragen zu 
lassen.  Die Stempel in dem weißen 
Büchlein zahlen sich für gesetzlich 
Versicherte aus, sollten sie eines 
Tages einen Zahnersatz brauchen. 

Was bringt mir das Bonusheft? 

Wer nachweislich regelmäßig beim 
Zahnarzt zur Kontrolle war, kann 
mit einem höheren Zuschuss der 
Krankenkasse für Zahnersatz rech-
nen. Die Nutzung des Heftes ist 
freiwillig. Ohne Bonusheft liegt der 
Zuschuss bei 60 Prozent der durch-
schnittlichen Kosten für die Regel-
versorgung. Kann jemand nach-
weisen, dass er oder sie fünfmal in 
Folge bei der Kontrolluntersu-
chung war, liegt der Zuschuss bei 70 
Prozent. Für zehn Mal darf man mit 
75 Prozent rechnen.  Was das kon-
kret heißt, rechnet Gesa Schölgens 
von der Verbraucherzentrale Nord-

rhein-Westfalen vor: Eine Brücke 
aus Nicht-Edelmetall im Seiten-
zahnbereich kostet als Regelversor-
gung 767 Euro. Ohne Bonusheft 
zahlt die Krankenversicherung 60 
Prozent, also 460 Euro. Aus eigener 
Tasche muss man 307 Euro zahlen. 
Mit fünf Jahren lückenlosem 
Bonusheft liegt der Zuschuss bei 
537 Euro, der Eigenanteil bei 230 
Euro. Mit zehn Jahren lückenlosem 
Bonusheft übernimmt die Kasse 
575 Euro, Eigenanteil 192 Euro. 

Was passiert, wenn eine einzige 

Kontrolle fehlt?

>Wenn man einmal in zehn Jahren 

nicht dort war, kann man das der 
Krankenkasse erklären<, sagt Gesa 
Schölgens. Doch liegt es im Ermes-
sen der Kasse, ob sie das akzeptiert.

Wo gibt es das Bonusheft? 

Das gibt es in der Zahnarztpraxis 
oder bei der Krankenkasse. Noch ist 
die Papier-Variante die Regel, es 
gibt aber auch die digitale.

Wenn das Heft verloren ging? 

>Dann ist es hilfreich, wenn man 
immer zur gleichen Zahnarztpraxis 
geht. Dort kann man sich ein neues 
Heft ausfüllen lassen, auf Basis der 
Angaben in der Patientenakte.<dpa

Warum sich das Bonusheft lohnt
Die letzte Vorsorge in 

der Zahnarztpraxis 

steht hoffentlich im 

Bonusheft.  Warum sich 

das lohnt.

B
ei der Zahngesundheit wird 
seit Jahren auf Vorsorge 
gesetzt 3  und das zahlt sich 

aus. >Wer als Kind gesunde Zähne 
hat, wird mit hoher Wahrschein-
lichkeit auch als Senior oder Senio-
rin noch viele gesunde, eigene Zäh-
ne haben<, sagte Romy Ermler, Prä-
sidentin der Bundeszahnärztekam-
mer, bei der Vorstellung des zwei-
ten Teils der sechsten Deutschen 
Mundgesundheitsstudie  in Berlin. 
So hätten bei den heute 73- bis 82-
Jährigen in den vergangenen knapp 
zehn Jahren 40 Prozent keinen 
Zahn verloren.  Die Studien liefern 
seit mehr als 30 Jahren Erkenntnis-
se über die zahnmedizinische Ver-
sorgung in Deutschland. Für die 
aktuelle Studie hat das Institut der 
Deutschen Zahnärzte (IDZ) im 
Auftrag der Bundeszahnärztekam-
mer und der Kassenzahnärztlichen 
Bundesvereinigung von 2021 bis 
2023 erstmals ungefähr 1100 Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer aus 
der Studie von 2014 erneut unter-
sucht. So kann nachvollzogen wer-
den, wie sich deren Mundgesund-
heit über die Zeit entwickelte. Der 
erste Teil der Studie wurde bereits 
vergangenes Jahr vorgestellt.

Die Daten belegten >eindeutig, 
wie wirkungsvoll die langjährige, 
strukturierte Präventionsorientie-
rung der Zahnmedizin ist<, sagte 
Ermler. Insgesamt schnitten Kinder 
in Deutschland im internationalen 
Kariesvergleich hervorragend ab. 

Pubertät problematisch

Laut Daten erkrankte innerhalb des 
Untersuchungszeitraums im 
Schnitt maximal ein Zahn an Karies 
bei den heute 20-Jährigen. Die 
Ergebnisse zeigten jedoch auch, 
dass die Pubertät ein kritisches 
Alter sei, um das Gebiss kariesfrei 
zu halten, sagte der Wissenschaftli-
che Direktor des IDZ, Rainer Jor-
dan. In dieser Zeit reduziere sich der 
Anteil kariesfreier Personen um 
rund die Hälfte auf 48 Prozent. 

Verbesserungsbedarf sieht die 
Studie bei Parodontitis 3  einer ent-
zündlichen Erkrankung des Zahn-
halteapparates, die unbehandelt zu 
Zahnverlust führen kann. Zwar 
habe sich Zahnverlust infolge von 
Parodontitis stark reduziert. Aller-
dings zeigten die Ergebnisse auch, 
dass die entscheidende Krankheits-
dynamik im Alter zwischen 40 und 
50 stattfinde. Die meisten Parodon-
titis-Behandlungen würden jedoch 
erst im Seniorenalter durchgeführt 
werden 3  und damit zu spät.  Durch 
regelmäßige Zahnarztbesuche und 
frühzeitige Behandlungen könnten 
Betroffene parodontal gut behan-

delt werden und somit lange von 
ihren eigenen Zähnen profitieren, 
hieß es. Die Studienautoren gehen 
davon aus, dass in Deutschland 14 
Millionen Menschen eine schwere 
Parodontalerkrankung haben.

Parodontitis erkennen

Ein Warnsignal kann Zahnfleisch-
bluten sein. Es  ist nicht ohne und 
sollte behandelt werden. Denn so 
eine Entzündung kann sich zur Paro-
dontitis auswachsen 3  und Folgen für 
den ganzen Körper haben. Deshalb 
sollte man gerötetes oder blutendes 
Zahnfleisch ernst nehmen. Eine 
Zahnfleischentzündung kann ganz 
ausheilen, wenn sie rechtzeitig von 
Arzt oder Ärztin behandelt wird. 
Ohne Therapie wird aus dieser Vor-
stufe dagegen oft eine Parodontitis.

Die Erkrankung, bei der der 
ganze Zahnhalteapparat chronisch 
entzündet ist, lässt sich dann nur 
noch lindern oder verlangsamen, 
heißt es von der Initiative ProDen-
te. Hinzu kommt: Parodontitis 
betrifft  den ganzen Körper. So ver-
stärkt sie andere Erkrankungen, 
steht zum Beispiel in Wechselwir-
kung mit Diabetes. Beide Krank-
heiten beeinflussen und verschlim-
mern sich gegenseitig. Parodonti-
tis-Patienten haben öfter Herzin-
farkte und Schlaganfälle, und die 
Bakterien können in die Lunge 
gelangen und Infektionen auslösen. 
Auch mit manchen Krebsarten 
könnte Parodontitis zu tun haben. 

Weil es zwischen Mund- und 
Allgemeingesundheit viele Zusam-
menhänge gibt, rät Sonja Derman, 
Oberärztin und Leiterin des Funk-
tionsbereichs Parodontologie an 
der Universitätsklinik Köln, sogar: 
>Bei unklaren Beschwerden, für die 
sich medizinisch keine Ursachen 
finden lassen, sollte man immer 
auch die Mundgesundheit prüfen.<  
Für Patientinnen und Patienten 
sind gründliche Mundhygiene und 
regelmäßige Kontrolle die beste 
Vorsorge gegen Parodontitis. dpa

Studie: Vorsorge schützt Zähne 
Weniger Karies und weniger Zahnverlust 3  regelmäßige Vorsorge zahlt sich aus, wie neue Daten zeigen. 

Der Deutschen Mundgesundheitsstudie zufolge gibt es aber weiterhin ein großes Problem.

Regelmäßige Zahnarztbesuche beugen langfristigen Problemen vor. Foto: dpa 

Reinigen: Wer Mundgeruch 

effektiv bekämpfen möchte, 

sollte auf eine gute Mundhy-

giene setzen, die über das 

tägliche Zähneputzen 

hinausgeht. >Dazu gehört 

zum Beispiel Zahnseide. Auch 

die Zungenreinigung ist ein 

wichtiger Punkt<, sagt der 

Zahnmediziner  Christoph 

Benz, Präsident der Bundes-

zahnärztekammer. >Durch 

die tägliche Reinigung mit 

einem Zungenschaber 

schmeckt man besser, hat ein 

frischeres Gefühl im Mund 

und reduziert Bakterien.<

Spülen: Christoph Sliwowski, 

Zahnarzt und Spezialist für 

Implantologie, rät zu Mund-

spülungen in Maßen: >Sie 

sorgen für mehr Sauberkeit 

und einen frischen Atem.< Sie 

sollten jedoch nicht dauer-

haft zum Einsatz kommen, da 

sie die Mundflora aus dem 

Gleichgewicht bringen.

Zahnarzt: Wer die Zähne und 

auch die Zunge täglich reinigt 

und trotzdem das Gefühl  hat, 

immer unangenehmen 

Mundgeruch zu haben, sollte 

zur Zahnärztin oder zum 

Zahnarzt gehen. 

Parodontitis oder nicht mehr 

fest sitzende Implantate 

können Mundgeruch auslö-

sen. In seltenen Fällen kön-

nen Erkrankungen, etwa des 

Magens oder der Speiseröhre, 

dazu führen. dpa

 Wie Mundgeruch entsteht und was hilft  

Neckarstr. 24 | 73728 Esslingen 

www.dein-zahnarzt-esslingen.de  

T 0711 / 359127 | F 0711 / 3508896

info@dein-zahnarzt-esslingen.de

Sie wünschen sich wieder feste Zähne? 
Sie möchten wieder richtig essen? Sie vermeiden den Zahnarzt aus Angst oder Scham?

Wir begleiten Sie mit viel Zeit, Einfühlungsvermögen und moderner  
Behandlung – vom ersten Beratungsgespräch bis zur fertigen Versorgung.

Feste Zähne – auch in schwierigen Ausgangssituationen
• Implantologische Versorgung mit langjähriger Erfahrung
• Feste Zähne an einem Tag – in vielen Fällen möglich
• Versorgung auch bei stark geschädigtem oder zahnlosem Gebiss
•  Schonende, minimalinvasive Lösungen beispielsweise mit Mini-Implantaten
•  Implantate zur Verbesserung des Halts bestehender Prothesen  

als günstige und schnelle Behandlungsoption
•  Kombinierter Zahnersatz auf natürlichen Zähnen und/ oder Implantaten

Entspannt behandeln – auch bei Zahnarztangst
• Einfühlsame Betreuung ohne Zeitdruck
• Behandlung auf Wunsch im Dämmerschlaf
• Besonders geeignet für umfangreiche Eingriffe
• Schmerzarm und stressfrei

Warum Patienten uns vertrauen
•   Oralchirurgie und Implantologie und Zahnersatz  

aus einer Hand
• Individuelle Lösungen statt Standardversorgung
•  Moderne digitale Methoden und Planung /  

auf Wunsch abdruckfrei ohne Würgereiz
•  Freundliches, erfahrenes Team
•   Gemeinsam finden wir den passenden Weg –  

auch bei komplexen Fällen

➡ ️ Vereinbaren Sie einen Beratungstermin.
Moderne Zahnmedizin kann heute oft mehr ermöglichen, als viele Patienten vermuten.

Moderne Zahnmedizin mit Herz, Kompetenz und Vertrauen

Unsere Spezialbehandlungen:
• Mikroskopische Wurzelkanalbehandlungen
•  Computergestützt navigierte Implantologie mittels  

hochmoderner 3D-Röntgendiagnostik (DVT)
•  Berührungslose 3D-Scannertechnologie –  

digitaler Zahnabdruck ohne Abdruckmasse
• Lasertherapie

ZahnCare Wernau | Tel.: +49 (0) 7153 32877
E-Mail: wernau@zahn-care.de | Stadtplatz 11–13 | 73249 Wernau

Ihre Experten für  Zahnerhaltung,  Zahnästhetik und  Zahnimplantate

ImplantologieZahnersatzZahnerhalt

dr-dittmar.de

Ihr Zahnarzt in Esslingen.

Jetzt Termin vereinbaren:

Zahnvorsorge

S P E Z I A L I S T E N F Ü R



www.extra-wochenende.de

Im Fokus: Beilagen im EXTRA am Wochenende

Erreichen Sie 250.000+ Leser im Landkreis Esslingen! Ihre Beilage im Wochenblatt EXTRA:  
Maximale Reichweite, flexible Verteilungsoptionen, gezieltes Marketing. Steigern Sie Sichtbarkeit und Erfolg. Jetzt kontaktieren!



 Veranstaltungskalender 

 Sa 11. Juli 

Bühne
            Sound for Europe, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Die Grabowskis: Die unteren 
10 000, Esslingen, Kabarett 
der Galgenstricke, 20 Uhr
            Das Klugscheißerchen, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Podium II, 15 Uhr 
(ab 6 Jahre)
            Teen-Spielclub: Ein tödlicher 
Geburtstag, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Studio am Blarerplatz, 18 Uhr
            Anastasia 3 das Musical, 
Leinfelden-Echterdingen, 
Theater unter den Kuppeln 
Stetten, 20.30 Uhr 
(ausverkauft)
            Die drei Musketiere, Aichtal, 
Naturtheater Grötzingen, 
20.30 Uhr
            >Schampus für alle< 3 
30 Jahre Link-Michel, Neuf-
fen, Stadthalle, 20 Uhr
            Adam und Pleva, Tanz-Kaba-
rett, Filderstadt, Filharmonie 
Bernhausen, 18 Uhr
            Klaus Birk: Liebe Dich oder du 
kannst mich mal gern haben!, 
Stuttgart, Renitenztheater, 
20 Uhr

Musik
            Parklücke Festival: AB Syn-
drom (Support: Each Vaga-
bond), Esslingen, Kulturzent-
rum Dieselstraße (Parkplatz), 
20 Uhr 
            Antje Rietz und Band: Hilde-
gard Knef 3 Lieder und Leben 
eines Weltstars, Stuttgart, 
Komödie im Marquardt, 
19.30 Uhr
            Maddy und John, Rock, Wend-
lingen, Gasthaus zum Lamm 
(Biergarten), 19 Uhr
            Musik zur Marktzeit, Nürtin-
gen, Stadtkirche St. Lauren-
tius, 11 Uhr
            Nürtingen klingt gut mit 
Ensembles der MJKS, Nürtin-
gen, Innenstadt, 10.30 Uhr

Sonstiges
            Marquardtfest, Plochingen, 
Innenstadt, 17 Uhr (ab 19 Uhr 
auf  Marktplatzbühne Party-
band Bockstark und  auf dem 
Fischbrunnenplatz Rock-Co-
verband Wishing Well)
            Motocross Aichwald, erstes 
Training ab 8.15 Uhr, Rennen 
Junioren 250, Quad und Sei-
tenwagen ab 13 Uhr, Party mit 
dem Hofbräu-Regiment im 
Festzelt ab 20 Uhr
            Drachenbootcup, Fest am 
Fluss, Nürtingen, beim Ruder-
club am Neckar, 10 Uhr 
(19 Uhr: Die Flippmanns)
            Hock am Rathaus, Nürtingen-
Hardt, 17 Uhr
            Dorffest, Neckartenzlingen, 
Festplatz Schulgelände, 14 Uhr
            Lichterfestival, Stuttgart-Kil-
lesberg (Höhenpark), 16 Uhr
            Schwof, Esslingen, Lux, 21 Uhr
            Flohmarkt, Nürtingen, Kreuz-
kirche, 8 bis 15 Uhr

            Bunte Meile der Nachhaltig-
keit, Kirchheim, Innenstadt 
(Dettinger Straße), Infostände 
und Mitmachaktionen, 
10 bis 14  Uhr

 So 12. Juli 

Theater
            Der Zauberer von Oz, Aichtal, 
Naturtheater Grötzingen, 
15 Uhr
            Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer, Leinfelden-
Echterdingen, Theater unter 
den Kuppeln Stetten, 15 Uhr 
(ausverkauft)
            Herz aus Stoi, Hayingen, 
Naturtheater, 14.30 Uhr
            Barbara Stoll, Stuttgart, 
Theaterjurte, 19 Uhr
            Teen-Spielclub: Ein tödlicher 
Geburtstag, Esslingen, Würt-
tembergische Landesbühne, 
Studio am Blarerplatz, 18 Uhr
            Kinder-Spielclub: #Bücher-
verbot & Vermisst: Grete und 
Hans, Esslingen, Württember-
gische Landesbühne, Podium I, 
11 Uhr und 16 Uhr
            Ernst und Heinrich: Nex ver-
komma lassa, Stuttgart, Reni-
tenztheater, 19 Uhr

Musik
            Antje Rietz und Band: Hilde-
gard Knef 3 Lieder und Leben 
eines Weltstars, Stuttgart, 
Komödie im Marquardt, 18 Uhr
            Klavierpodium: Reise durch 
die Epochen mit den  Tasten-
welten der MJKS, Nürtingen, 
Haus der Künste, 11  Uhr
            Staatsorchester Stuttgart: 
Sinfonie­konzert, Stuttgart, 
Liederhalle (Beethovensaal), 
11  Uhr
            Chor und Orchester der Hoch-
schule für Wirtschaft und 
Umwelt Nürtingen-Geislin-
gen, Werke von Wagner, Gersh-
win, Ravel, Márquez, Eilisch, 
Dobler und mehr, Filderstadt, 
Filum Bernhausen, 16 Uhr
            Simon Will und die Band, 
Pop-Punk, Waiblingen Kultur-
haus Schwanen (Open Air), 
18 Uhr
            Open Air des Musikvereins 
Oberboihingen, Oberboihin-
gen, an der evangelischen 
Kirche, 19 Uhr

Sonstiges
            Motocross Aichwald, erstes 
Training ab 8.30 Uhr, Rennen 
Jugend 125, DM Frauen und 
DM Open ab 13 Uhr
            Marquardtfest, Plochingen, 
Innenstadt, 10 Uhr ökumeni-
scher Gottesdienst (danach 
Tag der Vereine mit Kinderpro-
gramm; ab 15 Uhr historisches 
Szenenspiel)
            Familienerlebnistag 
>Brot.Zeit.Fest.<, Beuren, 
Freilichtmuseum, 11 Uhr
            Sommerfest mit Entenren-
nen, Aichtal-Aich, Festplatz, 
11 Uhr
            Dorffest, Neckartenzlingen, 
Festplatz Schulgelände, 10 Uhr

            Dorfhocketse, Walddorfhäs-
lach, Ortsmitte Walddorf, 
10.15 Uhr
            Sommerbiergarten des 
Musikvereins Wendlingen, 
Wendlingen, Vereinsheim des 
Musikvereins, 11 Uhr
            Cine-Frühstück, Esslingen, 
Lux, 11 Uhr
            Parklücke Festival: Pino 
Magino, Zauberei für Kinder, 
Esslingen, Kulturzentrum 
Dieselstraße (Parkplatz), 11 Uhr

 Mo 13. Juli 

Theater
            Gangsta-Oma, Aufführung 
der Württembergischen Lan-
desbühne, Neuhausen, katho-
lisches Gemeindehaus, 
9 Uhr und 11 Uhr (ab 8 Jahre)

Musik
            Staatsorchester Stuttgart: 
Sinfonie­konzert, Stuttgart, 
Liederhalle (Beethovensaal), 
19.30  Uhr
            Serenade des Musikverein 
Jesingen, Kirchheim, Garten 
der Metzgerei Hirsch in Jesin-
gen, 18  Uhr
            Offenes Singen mit dem Kir-
chenchor Reudern, Nürtingen, 
Friedenskirche Reudern, 
20  Uhr

Sonstiges
            Vorlesezeit, Nürtingen,  Stadt-
bücherei-Zweigstelle Roßdorf, 
15.30 Uhr (ab 4 Jahre)
            Café Medla, Nürtingen, AKL-
Treff, 15.30  Uhr

 Di 14. Juli 

Musik
            Öffentliches Volksliedersin-
gen,  Kirchheim, 
Hof des Dekanats, 
19 Uhr
            Sommerfestival SingGrund, 
Filderstadt, Filharmonie Bern-
hausen, 18 Uhr
            Best of Schwanen-Open-
Stage,  Waiblingen Kulturhaus 
Schwanen (Open Air), 
19.30 Uhr

Sonstiges
            Sommerfestival der Kulturen, 
Stuttgart, Marktplatz, 
17.30 Uhr
            WM-Fanfest, Kirchheim, Frei-
fläche am Bahnhof, 20 Uhr
            Formularsprechstunde, Nür-
tingen, Bürgertreff, 
15 bis 17 Uhr
            Digitaltalsprechstunde des 
Stadtseniorenrats, Kirchheim, 
Nürtingen, Gemeinschafts-
haus Roßdorf, 
15.30 Uhr

 Mi 15. Juli 

Theater
            Parklücke Festival: Helge 
Thun 3 Sommer-Trix, Come-
dy und Magie, Esslingen, Kul-
turzentrum Dieselstraße 
(Parkplatz), 20 Uhr
            Jim Knopf und Lukas der 
Lokomotivführer, Leinfelden-
Echterdingen, Theater unter 
den Kuppeln Stetten, 15 Uhr 
(ausverkauft)
            Rainer Bock und Harald Lesch 
lesen Hüsch, Stuttgart, 
Renitenztheater, 
20 Uhr

Musik
            Mid-Week-Session, Wernau, 
Blues in Town, 20 Uhr

Sonstiges
            Sommerfestival der Kulturen, 
Stuttgart, Marktplatz, 
17.30 Uhr
            WM-Fanfest, Kirchheim, Frei-
fläche am Bahnhof, 20 Uhr
            Vortrag: Kinder lernen aus 
den Folgen, Nürtingen, Haus 
der Familie, 19 Uhr (Anmel-
dung Telefon 07021/39993)
            Flohmarkt, Nürtingen, Schil-
lerplatz, 11 bis 17 Uhr
            Gemeinsam statt einsam, 
Nürtingen, Bürgertreff, 
16 Uhr

 Do 16. Juli 

Bühne
            Die Zauberflöte 3 the Opera 
but not the Opera, Württemb. 
Landesbühne, Esslingen, Mail-
le-Park (Freilicht), 20 Uhr

Musik
            Kick the Dog Swing Combo, 
Esslingen, Komma, 19.30 Uhr
            Parklücke Festival: Suzan 
Köcher9s Suprafon, Esslingen,  
Dieselstraße (Parkplatz), 20 Uhr
            Sommernachtskonzert mit 
dem Sinfonieorchester der 
Hochschule Esslingen, der 
Pep-Band und der Sing-Uni, 
Klassiker der Filmmusik; Stutt-
gart, Open-Air-Bühne am Mer-
cedes-Benz-Museum, 20 Uhr

Sonstiges
            Sommerfestival der Kulturen, 
Stuttgart, Marktplatz, 
17.30 Uhr
            Abendmarkt, Nürtingen, 
Marktplatz und Marktstraße, 
17  bis 22 Uhr
            Albvereinscafé, Aichtal-Gröt-
zingen, Vereinsraum im alten 
Rathaus, 15 Uhr

 Fr 17. Juli 

Theater
            Die Zauberflöte 3 the Opera 
but not the Opera, Württem-
bergische Landesbühne, Ess-
lingen, Maille-Park (Freilicht), 
20 Uhr
            Ladies Football Club, Esslin-
gen, Württembergische Lan-
desbühne, Schauspielhaus, 
19.30 Uhr
            Quidam Faust, Esslingen, 
Literarisches Marionetten-
theater (Lima), 19.30 Uhr
            Schauspielakademie CreArte 
Stuttgart: Der Besuch der 
alten Dame, Esslingen, Kunst-
druck-Central-Theater, 
20 Uhr
            Anastasia 3 das Musical, 
Leinfelden-Echterdingen, 
Theater unter den Kuppeln 
Stetten, 20.30 Uhr 
(ausverkauft)
            Wolfgang Krebs: Bayern liebt 
Dich!, Stuttgart, Renitenz-
theater, 20 Uhr

Musik
            Parklücke Festival: Gardens 
(Support: Svumato), Esslin-
gen, Kulturzentrum Diesel-
straße (Parkplatz), 
20 Uhr
            Zwei! Zu dritt, Pop/Rock, Rei-
chenbach, Die Halle (Biergar-
ten), 20 Uhr
            Marcus Halvers Soul Conne-
xion, Nürtingen, Alte Seegras-
spinnerei, 20 Uhr
            El Flecha Negra, Latin/Reag-
gae/Ska, Waiblingen Kultur-
haus Schwanen (Open Air), 
20 Uhr

Sonstiges
            Lyrik und Musik mit Waltraud 
Falardeau, Sabine Burkhardt 
und Andreas Baumann, Beu-
ren, Freilichtmuseum (Open 
Air), 20 Uhr
            Sommerfestival der Kulturen, 
Stuttgart, Marktplatz, 
16.30 Uhr

Auf dem sonst so beschauli-
chen Schurwald wird es wieder 
laut: Vom 10. bis 12. Juli findet 
das Motocross in Aichwald 
zum 64. Mal statt und ver-

spricht spektakulären Motor-
sport. Während an den Aben-
den im Festzelt gefeiert wird 
(Freitag mit den >VIP9s< und 
Samstag mit dem >Hofbräu-

Regiment<), werden auf der 
Strecke >In den Horben< Ren-
nen um die deutsche Meister-
schaft in sechs Klassen gefah-
ren: bei den Junioren 250, den 

Quads und den Seitenwagen 
(am Samstag) sowie bei der 
Jugend 125, den DM Frauen 
und den DM Open (Sonntag).    

Foto: Jochen Beck

 Motocross >in den Horben<  

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Achtung! Hole alle Schrottautos
kostenlos ab. Barzahlung vor
Ort. H. + C. Schwarz, Tel. 0173-
3723698 mit Nachweis

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

VOLKSWAGEN

FORD

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
0 39 44 - 3 61 60 www.wm-aw.de Fa.

A N K A U F gepflegter Fahrzeuge !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

www.extra-wochenende.de

An unsere Inserenten:

Der Schlusstermin für EXTRA Anzeigenaufträge  
und Druckunterlagen ist immer am vorherigen  
Mittwoch um 12 Uhr.

(mögliche Abweichung in Feiertagswochen)

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22  

Wir kaufen gepflegte Wohn &
Reisemobile aller Klassen!

. 0711-3424 7363
info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

OPEL

KRAFTFAHRZEUGE

Kaufe Wohnwagen ab Bj. 2000/2026
evtl. m. Abbau auf jedem Camping-
platz imUmkreis 800 km. Fa. ClausKoch
Wohnwagenvertrieb. 0171/8183623

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

TOYOTAMERCEDES

WOHNMOBILE

A N K A U F gepflegter MERCEDES !!
Alle Marken & Modelle! Limousinen-
Sportwagen-Cabrios-Coupés-SUVs-
Vans-Wohn-/Camping-/&Reisemobile
Old-&Youngtimer!.0711-3424 7363
Email: info@auto-schwab-fellbach.de

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

AUDI

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

BMW

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

WIR KAUFEN IHR WOHNMOBIL!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe Wohnwagen aller Art,
Zustand egal, auch von Camping.
. 07181/994 64 65 ' 0174-775 52 63

HYUNDAI

SONSTIGES  

IM AUTOMARKT

WOHNWAGEN

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Ankauf aller PKWsu.Reisemobile.Je-
des Alter. Fa. MAX. 0711/8283706

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

Barankauf Alle Fahrzeuge auch
Unfall / defekte. Immer ereichbar
. 0711 - 46 922 796 KFZ-Händler

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

WIR KAUFEN IHR AUTO!

� 0 71 46 / 2 85 68 22

CITROEN

WowaAnkauf 0711/8283706Fa.Max

PEUGEOT

Kaufe bar alle Autos auch Unfall und
defekte. Tgl. unter. 0711/93596254

Junge und alte Wohnmobile kauft
MAX Caravane . 0711 / 8283706

KAUFE IHR AUTO T. 07021 6531

Jetzt Mehrwegbecher entdecken!

cupconcept.com
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E
chte Zuneigung und Herzens-

wärme vereint mit schwäbi-

schem Pragmatismus und gesundem 

Erwerbsdenken. Eine perfekte 

Mischung. Bei Richard Alfred 

Hengstenberg hat sich diese Kombi-

nation wohl bewährt. Das Kapital 

seiner Ehefrau Marie, geborene 

Melzer, rettete seine Firma. Auch 

dank ihr kann der Lebensmittelher-

steller mit administrativer Firmen-

zentrale und Hauptsitz in Esslingen 

sein 150-Jahr-Jubiläum feiern. Das 

Esslinger Stadtmuseum >Gelbes 

Haus< am Hafenmarkt erinnert an 

dieses geschmackvolle Stück Esslin-

ger Stadt- und Industriegeschichte.

Augen auf bei der Partnerwahl 3 

beruflich wie privat. Beruflich hatte 

Richard  Hengstenberg da weniger 

Glück. 1876 hatte er sein Unterneh-

men gegründet. Die erste Essigfabrik 

hob  er zusammen mit einem Kom-

pagnon  in der Webergasse in der Alt-

stadt aus der Taufe, hat Susanne Stau-

dacher von den Städtischen Museen 

Esslingen recherchiert. Doch bereits 

nach zwei Jahren war es mit der 

Zusammenarbeit vorbei. Der Partner 

stieg aus: >Dass das Unternehmen 

dennoch fortbestehen konnte, lag 

maßgeblich am Vermögen von 

Hengstenbergs Ehefrau Marie, die 

das notwendige Kapital einbrachte<.  

Ein Glück für Esslingen und sei-

ne Weingärtner. Denn ohne Wein-

bau hätte es wohl auch keine Firma 

Hengstenberg gegeben. Bis in die 

frühe Neuzeit hinein, so Susanne 

Staudacher,  war das Frischhalten 

von Lebensmitteln ein Glücksspiel. 

Lange Winter, schlechte Ernten 

oder das Verderben von Nahrungs-

mitteln führten zu Versorgungseng-

pässen und Hungersnöten. Frische 

Lebensmittel standen oft nur saiso-

nal und in schwankender Qualität 

zur Verfügung. 

Clevere Konservierungstechni-

ken lösten das Problem. >Essig wirkt 

durch seinen Säuregehalt konservie-

rend, indem er das Wachstum von 

Mikroorganismen hemmt<, sagt 

Susanne Staudacher. Dank dieser 

Erfindung konnten Gurken, Gemüse, 

Sauerkraut oder andere Lebensmittel 

über einen längeren Zeitraum haltbar 

gemacht werden.  Gurken aber gab es 

in der Weinbaustadt Esslingen. Sie 

waren ein Nebenprodukt des lokalen 

Weinanbaus. Die schlauen Wenger-

ter hatten ebenfalls mit knitzem 

schwäbischem Einfallsreichtum das 

Gelände an den steilen Hängen  effizi-

ent genutzt und häufig zwischen den 

Reben Gurken angebaut. Sie waren 

als Essiggurken eine ideale Ergänzung 

für die Wengerter, weil Essig als 

Nebenprodukt bei der Weinherstel-

lung anfiel 3   ein ideales Umfeld  für die 

junge Firma Hengstenberg. 

Richard Alfred  Hengstenberg hat 

diesen Trend erkannt und für den 

Aufbau seiner Firma genutzt. Eine 

Münze zum 125-Jahr-Firmenjubilä-

um 2001 zeigt das Porträt des Fir-

mengründers 3  ein energisch und 

zupackend wirkender Mann mit 

einem Backenbart und entschlosse-

nem Blick. Auf der Rückseite der 

Münze sind Teile des Firmenportfo-

lios mit verschiedenen Konserven-

dosen zu sehen. Denn in den oft 

romantisch verklärten Tagen der 

Tante-Emma-Läden gingen auch die 

Produkte der Firma Hengstenberg 

noch lose über die Ladentheke. Doch 

mit der Industrialisierung und vor 

allem im 20. Jahrhundert wählte man 

praktischere Verpackungsmodelle, 

zunehmend setzte sich die Abfüllung 

in Gläsern und Dosen durch. Das 

habe nicht nur den Transport erleich-

tert, sondern sei auch dem Wunsch 

nach standardisierten, hygienischen 

Produkten entgegengekommen. 

Doch Sauerkraut in Dosen 3 das 

war eine explosive Sache. Wegen der 

Gärprozesse seien sie häufig explo-

diert. Hengstenberg sorgte aber für 

einen  Coup: die Entwicklung des ers-

ten pasteurisierten Sauerkrauts 1932. 

Damit konnte das Lebensmittel scho-

nend und fast keimfrei haltbar 

gemacht werden. >Vor allem in der 

Nachkriegszeit und während des 

Wirtschaftswunders wurden Kon-

serven stark beworben, da sie die 

Haushaltsführung erheblich erleich-

terten.< Hengstenberg profitierte 

vom veränderten Konsumverhalten 

und expandierte weiter international.

Der Firmensitz in der Weber-

gasse in der Esslinger Altstadt wurde 

dem aufstrebenden Unternehmen 

bald zu eng. 1895 zog Hengstenberg 

in die Weststadt: >Besonders wichtig 

war der Anschluss an das Eisen-

bahnnetz, den Hengstenberg früh als 

strategischen Vorteil erkannte.< An 

der Mettinger Straße ist noch heute 

3 nach einem kurzen Gastspiel wäh-

rend einer umfassenden Sanierung 

der Gebäude von 2009 und 2016 in 

Esslingen-Zell 3 der Verwaltungssitz 

des Unternehmens. Es bringt seine 

Erzeugnisse auch fantasievoll auf 

den Markt. Eine Produktserie etwa 

heißt Mildessa 3 laut Homepage von 

Hengstenberg ein Kunstwort aus 

>mildes Sauerkraut<. sw

Das Ende des explosiven Sauerkrauts 
 150 Jahre Geschmack aus Tradition: Das Unternehmen Hengstenberg feiert Geburtstag.  Die Städtischen Museen Esslingen erinnern mit einem Ausstellungsstück daran. 
Die Firmengeschichte war auch kurios. Die Firma stoppte beispielsweise das Platzen von   Sauerkrautdosen. 

Gedenkmünze: Die Gedenk-
münze zum 125-Jahr-Fir-
menjubiläum von Hengsten-
berg ist nach Darstellung von 
Museumsmitarbeiterin 
Susanne Staudacher mehr als 
die Verbeugung vor einer 
Unternehmerpersönlichkeit, 
ein Erinnerungsstück an die 
Firma Hengstenberg  oder die 
Reverenz an ein Stück wichti-

ge Esslinger Wirtschaftsge-
schichte. Sie sei >auch ein 
Symbol für den Übergang von 
der vorindustriellen zur 
industriellen Lebensmittel-
herstellung und für die Verän-
derungen der Ernährungskul-
tur seit dem 19. Jahrhundert<.

Mehr unter: 
www.museen.esslingen.de

 Von Münzen und Unternehmertum   

So sahen die Produktionsstätten der Firma Hengstenberg im Jahr 1912 aus. Damals wurden die Essiggurken noch in großen Blech-
eimern abgepackt. Der Lebensmittelhändler verkaufte sie dann lose an seine Kunden.  Fotos: Archiv

An der Mettinger Straße in Esslingen ist der Verwaltungssitz des 
Unternehmens.  Foto: Roberto Bulgrin

 >Mildessa< ist ein Kunstwort 
für >mildes Sauerkraut<. 

Die 125-Jahr-Jubiläumsmünze zeugt ein Bildnis  des Firmengrün-
ders  Richard Hengstenberg. Foto: Städtische Museen Esslingen 

Biete arbeiten im Garten wie Rasen
mähen, Hecken und Strauchschnitt
Beetpflege an. 0173-21 49 840

Ölgemälde von Josef Hofbauer
1907, Heumse am Tegernsee, 550 ¬
. 017681943716

Sehrdringendgesucht vonRentnerin
2 Zi.-Whg. langfristig, ca. 45m², 1. Stock,
kl. Balkon, k. WG, in Denkendorf, Nel-
lingen, Berkheim, Esslingen/Zollberg.
. 0711 / 38 88 21 500,- Euro zahlt Sammler für alte Re-

klame-/Emailschilder.0711/6405870

ES - HHL 3-Zi.-Whg., ca. 60 m², ruhige
Wohnlage, EBK, ZH, Dusche, nur an 1-2
Personen und anNR, zum 1.9.26 neu zu
vermieten./ unter ZZ209589 an SWMN
GmbH, Postfach 10 44 27, 70039 Stutt-
gart oder chiffre@swm-network.de

www.naturelife-international.org

Global denken, regional handeln.
Jetzt Naturschutzprojekte fördern!

NatureLife-Spendenkonto:
IBAN: DE 22 6005 0101 0002 2090 29

NatureLife-International
Stiftung für Umwelt, Bildung und
Nachhaltigkeit

Echtes Schnäppchen. Klavier wegen
Umzug zu verk., guter Zustand,
nur 545 ¬.. 0171/9009293

2-ZIMMER-ETW

Handwerker sucht: 3-Zimmer-Woh-
nung direkt von privat zum Kauf
Tel.: 0151-61196864

VERKÄUFE

Hallo Bierfreund - suche Bier-
krug/Humpen zur Erweiterung meiner
Sammlung. Tel. 0163-2687380

Baugrundstücke/Abbruchhäuser

Bauträger kauft gegen Höchstgebot.

Notarielle Abwicklung sofort!

Zahlung innerh. von 2 Wochen mögl.!

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

WOHNUNGEN Maler sucht Nebenjob. Hat Erfah-
rung in Wohnung/Badrenovierung.
. 0162 - 32 73 154

Wissenschaftl. (69), früher am
Fraunh. Inst., und Ehefr. (63)möchten
zurück in den Stuttgarter Großraum
und suchen langfr. ruhige 3-4 Zi.
Wohnung. Gerne ohne EBK.
. 0881 / 14076081

WOHNUNGEN

Handwerker sucht: 2-Zimmer-Woh-
nung direkt von privat zum Kauf
Tel.: 0151-61196864

Kaufe Kleidung - Bücher von A-Z,
Puppen, Porzellan, Sammeltassen,
Näh-/Schreibmaschinen, Münzen,
Uhren, Mode-Schmuck. Von privat.
Tel. 0163-2046952

Pelze Pelze Pelze
Kaufe Pelze aller Art: Abendgarderobe,
Hüte, Antikes, Möbel, Bilder, Porzellan,
Vasen, Figuren, Zinn u. Silberwaren,
Puppen, Militaria, Besteck, Armband u.
Taschenuhren, Briefmarken, Münzen,
Schmuck aller Art. Gerne auch kompl.
Nachlässe. Bitte alles anbieten.
Herr Eckstein Tel. 07307-9209570
oder 0152-52151604

Bodenleger-Vinyl, Fliesen und
mehr, Malerarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung, Tel:015167014367

IMMOBILIENVERKÄUFE

4-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

Achtung liebe Leser! 
Suche Porzellan, Zinn, Uhren,

Tafelsilber, Bernstein, Möbel, Münzen,
Antikes u. Militaria, Abendgarderobe,

Lederbekleidung u. Pelze,
Herr Freiwald.

� 0711-21958619 o. 0157-92313492
www.freiwald-antiquitäten.de

Liebevoller Witwer (80), Architekt,
gesellig, kulturell interessiert, reise-
lustig, motorisiert wünscht sich eine
>jugendliche< Partnerin bis ca. 78 J.
Raum Esslingen / Stuttgart. / unter
ZZ209590 an SWMN GmbH, Postfach
10 44 27, 70039 Stuttgart oder chif-
fre@swm-network.de

Übernehme Malerarbeiten aller Art
und streiche kpl. Whg. kurzfristig, nur
Anrufe. 0151/20503311

3-ZIMMER-ETW

Oberesslingen schöne 2 Zi. Whg.,
ruhige Lage, 1. Stock, ca. 60m², EBK,
Bad mit Dusche, 2 Balkone, Aufzug,
TG-Stlp., ab 1.9.26 an Einzelperson
oder Ehepaar ab 60 Jahre (NR, ohne
HT) langfristig zu vermieten. KM700 ¬
+ TG - Stpl. 70 ¬ +NK 250 ¬ +KT 1500 ¬
/ unter ZZ209584 an SWMN GmbH,
Postfach 10 44 27, 70039 Stuttgart
oder chiffre@swm-network.de

KAUFGESUCHE

3-ZIMMER- 

WOHNUNG

2-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

KAUFGESUCHE

Achtung, seriöser Ankauf
von Pelzen, Handtaschen, Näh-, Schreib-
maschinen, Zinn, Möbeln, Schallplatten,

Büchern, Damenbekleidung –
Trachten, Schmuck, Münzen, Porzellan,
Bleikristall, Teppichen, Römergläsern,

Silberbesteck, Tischdecken.

Tel. 01783957399, Frau Klimt

Computerhilfe vom Profi!
Kostengünstige Lösung von Compu-
ter und Smartphone-Problemen, so-
wie Unterstützung bei Kauf, Installati-
on und Bedienung von technischen
Geräten. Ich freue mich auf Ihren An-
ruf.. 070429631240

Erf. Handwerker sucht Arbeit, Flie-
sen legen, Bad, Sanitär und Altbau-
sanierung.. 0159 - 01 36 46 79

Gelernter Schreiner su. Stelle i. Tro-
ckenbau, spachteln, tapez., streichen,
Lam., Türen + Holzboden + Treppe
abschleifen und lackieren, Renov.
. 0172/8774265

MIETGESUCHE

M (27) sucht ab 2 Zimmer Wohnung
in Stuttgart zum Kauf bis 250.000¬ ab
55 m².. +49176 62913726

Alte Märklin-Eisenbahn, altes Spiel-
zeug dringend von Sammler zu Spit-
zenpreisen gesucht. Tel. 0711/9561221

Er, 70J., schlank, 1,83 gr., sucht net-
te, attrak. Frau, gerne auch andere
Nationalität. Kontakt unter Whats
App bitte mit Bild.. 0176/32400794

3-Zimmer-Wohnung in Esslingen
gesucht
Berufstätiges Paar (Mitarbeiter bei
Bosch & Pflegekraft am Krankenhaus
Esslingen, beide Festanstellung)
sucht ab Oktober 2026 in Esslingen.
Nichtraucher, keine Haustiere, lang-
jährige Mietplanung. Angebote bitte
an: johannes-jag@gmx.de

Kaufe Haus / Wohnung von privat
Raum Stuttgart und Esslingen
Tel. 01636993568

Garage, ES-Hohenkreuz (Nähe dm-
Markt), 80,- ¬ + 20,- ¬ NK
Tel. 0176/20412865

Gärtner mit Erfahrung, Hecken
schneiden, Baum schneiden, Garten-
pflegen und Platten legen.
. 0172 88 11 862

Suche Modelleisenbahn.
☎ 070 22 / 95 10 57

3-ZIMMER-ETW

MUSIK

VERSCHIEDENES

2-ZIMMER- 

WOHNUNG

4-ZIMMER-ETW

IMMOBILIENGESUCHE

Verloren irakischer Reisepass
Name Azad Khairi Saeed
Finder werden gebeten, sich unter
folgender Telefonnummer zu melden:
. 0155-69263472

Informatiker sucht schönes Haus
zum Kauf. Tel. 0177-1478911

ER SUCHT SIE

Lennox Klimaanlage zum Kühlen
und Heizen, neuwertig, zu verkaufen
Preis VHB. 07153 - 32583
Samstag von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

GARAGEN/STELLPLÄTZE

VERLOREN/GEFUNDEN

Gärtner sucht Gartenarbeit aller Art.
(Nebenjob) Tel. 0152/04627558

Tel.: 07023/74920
info@pbi-bissingen.de

MFH Weilheim Teck     – NEU –

3,5 Zimmer, ca. 78 m² Wfl.,
inkl. Terrasse  E 390.000,–
4,5 Zimmer, ca. 100 m² Wfl.,
inkl. Balkon E 490.000,–

Renningen 3 Zi.-Whg. 62 m²,
gr. BLK, EBK, Fahrradraum, Keller,
Waschküche, Stpl., 249.000 Euro
. 07159 / 901189

HÄUSER

DIES & DAS

SUCHE: Reihenhaus/Doppelhaus-
hälfte zum Kauf von Privat
Telefon 0151-67553260

Nettes Rentnerpaar (74 und 71 J.)
und 2 Hauskatzen suchen eine
3-Zimmer-Wohnung im Esslingen
und Umgebung, da unser Mietvertrag
wg. Eigenbedarf zum 30.03.2027 ge-
kündigt wurde. Wir freuen uns auf Ih-
ren Kontakt: grafxienalp3@gmail.com

Allerlei Gartenarbeit: Gartenpflege
Heckenpflege und Baumpflege, Pflas-
tersteine und Natursteine verlegen.
Tel. 0173 / 2964106 (Nebenjob)

Erf. Gärtner sucht Gartenarbeit. Geh-
weg, Parkplatz, Hofeinfahrt pflastern,
Terrassen (Beton Pl. u. Holz), Hecke- u.
Baumschnitt, Mauer- und Zaunarbeiten,
komplett neue Gestaltung. Nebenbe-
schäftigung. Tel: 0157 - 35 26 32 85

Freundliche 60-jährige Frührentnerin
sucht 1-2 Zi. in alternativer WG oder
HG, ab Oktober/Nov., im Grünen von
Esslingen, Tel. 0151/28084962

Freie 3-5 Zi. Eigentumswohnung in
ESu.Umg. gesucht.071536085968

HÄUSER

STELLENGESUCHE

Suche Akkordeon, Saxofon,
Geigen. Barzahlung
Tel. 01 77-8 44 25 16

4-Zi.-Whg. in Esslingen und Umge-
bung gesucht. Familie mit 2 Kindern
aus dem Schwarzwald. Sind für jede
Chance dankbar, Mietkauf wäre auch
eine Option. KM max. 1100 ¬.
. 0177-2766635

Er, 42/174, warmherzig, treu, sucht
Sie 25 - 40 J. SMS 0151-12407145
oder gutejahre@web.de

Elektriker sucht kleine Aufträge zu
günstigem Preis.. 0152 -18 21 98 72

Suche Gobelin, Tischwäsche,
Münzen, Silberkollektionen,

Armbanduhren Tel. 0177-3823257EFH oder Penthouse zur Miete ge-
sucht
Ehepaar Mitte/Ende 50, Er leitender
Angestellter, Sie Architektin suchen
EFH in ruhiger Lage in Kirchheim und
Umgebung. 0151-20189866

3-ZIMMER- 
WOHNUNGEN

VERMIETUNGEN

TG-Stellpl., ES-Serach-Bärenwie-
sen (oberer Teil), 70,-¬ + 10,- NK,
Tel. 01 51 / 51 89 53 05

GRUNDSTÜCKE

BARANKAUF alles vom 1. und 2.
Weltkrieg☎ 0711 / 6405870

Damen Fahrradbekleidung, Gr. 38 zum
Teil neu, billigst abzugeben
. 015152356910

Maler, Gipser, Trockenbauer, Schim-
melentfernungen, kompl. Renovierun-
gen, Fliesenarbeiten, sucht Neben-
beschäftigung.. 0178 - 82 413 54
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